
Amtliches Mitteilungsblatt – Amtsblatt • Jahrgang 53 • April 2017

FRÜHLINGSMARKT 
IM HIMMERODER HOF
GLASMUSEUM RHEINBACH MIT SAMMLUNG MÜLSTROH
Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, www.fruehlingsmarktrheinbach.de 

Sonntag, 9. April 2017, 11:00 – 18:00 Uhr

www.gewerbeverein-rheinbach.de

Gewerbeverein Rheinbach e.V.

13:00 – 18:00 Uhr

30. April 2017

zur Maikirmes Sonntag
Verkaufsoffener 

Rheinbacher
Maifest

28. 4. bis 2. 5. 2017

KuG-Titel_VOS_04_17.indd   1 14.03.17   11:46



Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:
Immer – Überall.

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen. Profitieren Sie  
von unserem Service per Telefon, Online-Banking, über unsere  
VR-Banking App oder direkt in Ihrer Filiale. 
 
volksbank-musterstadt.de 

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank
Musterstadt

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking AppOnline-Banking

Wann, wo, wie

Sie wollen: Wir

sind für Sie da!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen. 
Ob per Telefon, Online-Banking, über unsere VR-Banking App 
oder direkt in Ihrer Filiale:
Wir sind da, wo Sie uns brauchen!

Tel.: 02226 919-0
www.rb-voreifel.de
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
05.04.2017
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Foto: Norbert Sauren
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Auf den Spuren der Römer in Rheinbach 
Einladung zum Rundgang 06.04.2017

Es gibt Veranstaltungen, die so 
beliebt sind, dass sie immer wie-
der neu angeboten werden. Der 
Rheinbacher Rundgang „Auf 
den Spuren der Römer“ gehört 
inzwischen dazu. Für Donners-
tag, den 06.04.2017 um 18:00 
Uhr lädt der Freundeskreis Rö-
merkanal zusammen mit dem 
Eifel- und Heimatverein Rhein-
bach erneut zu diesem informa-
tiven, abendlichen Rundgang 
durch Rheinbach ein.

Der Vorsitzende des Freundes-
kreises Römerkanal, Lorenz Euskirchen, führt zu bekannten und weniger be-
kannten, aber in jedem Fall sehenswerten historischen Relikten.

Er wird die Sehenswürdigkeiten erläutern, Hintergründe liefern und vor allem 
die vielen Fragen beantworten, die immer wieder gestellt werden; z.B. „Wie ha-
ben die Römer es geschafft, einen 90 km langen Wasserkanal so durch das un-
wegsam hügelige Gelände der Eifel zu bauen, dass das kostbare Eifel-Wasser 
ohne Pumpwerke in einer reinen Gefälleleitung klar und rein in Köln ankam? 
Und warum wollten die Römer gerade das Eifeler Wasser, obwohl ihnen doch 
der Rhein zu Füßen lag? Auch heute noch stehen Vermessungs- und Bauinge-
nieure voller Achtung vor dieser technischen Meisterleistung.

Weil Rheinbach die einzige Stadt unter den 12 Kommunen ist, durch die der 
Römerkanal von der Eifel bis Köln verläuft, stehen die hier ausgestellten Kanal-
stücke in besonderer Beziehung zum Verlauf der Wasserleitung und der  Vor-
geschichte der Stadt.

Treffpunkt: 18:00 Uhr, Römerkanalstück am Kreisel „Villeneuve lez Avignon“

(Kreisverkehr Münstereifeler-/Aachenerstraße), in Rheinbach. Die Führung 
dauert etwa 2 Stunden und ist kostenfrei.

Hinweise zu weiteren Veranstaltungen sind auf der homepage www.freundes-
kreis-roemerkanal.de zu sehen. 

Rolf Greiff
Pressesprecher
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Stolpersteine für vierzehn jüdische Bürger Rheinbachs
Fortsetzung

Regina, Selma, Hermann Josef und Max Geisel – Hauptstraße 44

Seit 1817 war die Familie Geisel in Rheinbach ansässig. Damals 
heiratete der aus Rheidt stammende Jakob Geisel die Rhein-
bacher Jüdin Gudula Kaufmann. Ihr Enkel Eduard führte in 
dem Haus Hauptstraße 44 (damals Nr. 50) eine Metzgerei. Er 
kämpfte im deutsch-französischen Krieg 1870/71 als Gefreiter 
für sein Vaterland Preußen. Später heiratete er Fanny Ransen-
berg aus Calle und bekam mit ihr sieben Kinder. Während eine 
Tochter bereits im 
Jahr ihrer Geburt 
starb, heiraten zwei 

weiter Töchter nach Neuss bzw. Bed-
burg. Die väterliche Metzgerei führ-
te in den 1930er Jahren der älteste 
Sohn Hermann Josef, der immer nur 
Josef oder Jupp genannt wurde, mit 
seinen Schwestern Regina und  Sel-
ma weiter. Auch der jüngste Bruder, 
der im Raum Köln-Düsseldorf als 
Bankkaufmann tätige Max, lebte in 
diesem Haus. Max Geisel wurde 15. 
August 1900 geboren und besuchte 
nach der Volksschule das städtische Gymnasium in Rheinbach von 1910 bis 
1916. Während Schwestern Regina, geboren am 8. August 1885, von 1891 bis 

1899 die Volksschule in Rheinbach 
besuchte, war Selma, die am 23. Fe-
bruar 1889 geboren wurde, von 1895 
bis 1903 Schülerin dieser Schule. 
Hermann Josef Geisel war sicherlich 
die Verkörperung des integrationswil-
ligen deutschen Juden. So wurde ihm 
aufgrund seiner Teilnahme am Ersten 
Weltkrieg das Eiserne Kreuz verlie-
hen. In vielen Vereinen, wie zum Bei-
spiel im Junggesellenverein, Krieger-
verein und im Schützenverein war er 
aktiv. Beim Eifelverein organisierte er 
viele Veranstaltungen, z. B. im Karne-
val, mit. Seit 1927 war er Beisitzer im 
Vereinsvorstand und 1931 wurde er 
zum stellvertretenden Schatzmeister 
gewählt. Auch engagierte er sich im 

Hermann Josef Geisel vor seinem Geschäft ca. 
1936.

Hermann Josef 
Geisel in den 
1930er Jahren.

Das RaiffeisenHaus in Rheinbach. Das Haus 
Geisel befand sich dort, wo heute der mittlere 
Trakt des abgebildeten Gebäudeteils ist.



7

Rheinbacher Turnverein. Seit 1922 war Hermann Josef Geisel hier im Vorstand.  
Er unterstützte aus privater Hand viele Aktivitäten des Vereins, z. B. Fahrten 
zu auswärtigen Wettkämpfen. Noch am 29. März 1933 wurde Hermann Josef 
Geisel einstimmig zum 1. Beisitzer des Turnvereins wiedergewählt. Selbst der 
nationalsozialistische Westdeutsche Beobachter erwähnte damals die Wahl des 
„sehr verdienten Turnfreunds Geisel“, verschwieg aber die allgemein bekannte 
Tatsache, dass er jüdischen Glaubens war. Allerdings war der Dachverband 
Deutsche Turnerschaft der erste Sportverband, der sich nach der Machtüber-
nahme selbst gleichschaltete. Deshalb wurde hier noch im April der Arierpa-
ragraph eingeführt und der Vorstand des Rheinbacher Turnvereins nach dem 
Führerprinzip neu organisiert. Das bedeutete den Ausschluss von Geisel aus 
dem Verein. Als Mitglied der Feuerwehr erhielt Hermann Josef Geisel noch 1934 
vom NS- Bürgermeister Wiertz eine Verdienstmedaille für seine 25-jährige Mit-
gliedschaft überreicht. Nicht zuletzt aufgrund der Tatsache, dass die Familie 
Geisel sehr gut in Rheinbach integriert war, unterschätzte sie wohl die Gefahr, 
die ihnen im nationalsozialistischen Deutschland drohte. Regina Geisel soll, als 
wieder einmal die SA lautstark an ihrem Haus vorbei zog, die Haustür aufgeris-
sen und geschrien haben: „Met üch verdammte Hitlerköpp wid demnächst die 
Stroß	jeflastert.“	Im	Rahmen	der	Inhaftierungen	nach	der	Reichspogromnacht	
wurde auch Max und Hermann Josef Geisel verhaftet und am 15. November in 
das Konzentrationslager Dachau gebracht. Am 12. Dezember konnte Hermann 
Josef wieder nach Hause zurückkehren. Max wurde 11 Tage später freigelassen.
Obwohl	es	ihnen	finanziell	möglich	gewesen	wäre	und	trotz	mehrere	Angebote	
von Rheinbacher Mitbürgern, ihnen bei der Flucht zu helfen, lehnten die Geisels 
eine Emigration ab. "Ech bliwen he, ech han et EK1 (Eiserne Kreuz, deutsche 
Kriegsauszeichnung), et is doch os Veh und os Land", meinte Hermann Josef 
Geisel dazu. So wurden die vier Geschwister am 14. Februar 1942 in das Sam-
mellager Endenich gebracht. In der ersten Zeit im ehemaligen Kloster musste 
Hermann Josef Geisel tagsüber  bei Landwirten in Rheinbach arbeiten. Im Juli 
1942 wurden die Geisels mit vielen anderen mit der Eisenbahn in das Ghetto 
Minsk deportiert. Hier angekommen wurden Max, Regina und Selma sogleich 
weiter in das nahe gelegene Vernichtungslager Maly Trostinec gebracht, wo sie 
am 24. Juli 1942 ermordet wurden. Hermann Josef Geisel musste anscheinend 
zunächst noch Zwangsarbeit leisten. Zumindest berichtete ein Rheinbacher Au-
genzeuge, er hätte, als er als 1943 als Soldat im Osten kämpfte, Hermann Josef 
Geisel noch einmal getroffen und kurz mit ihm gesprochen. Das Haus der Fami-
lie Geisel wurde 1956 von überlebenden Angehörigen verkauft. Später ist es ab-
gerissen	worden.	Heute	befindet	sich	hier	ein	Trakt	der	Raiffeisenbank	Voreifel.
Zusammengestellt im Dezember 2016 von Dietmar Pertz, Stadtarchiv Rheinbach unter 
Verwendung von eigenen Recherchen, gesammelten Materialien von Peter Mohr, einem 
Vortrag von Astrid Mehmel zur Eröffnung der Ausstellung "Die Klabers" am 15. April 2015 
in Rheinbach und dem Buch von Horst Mies: Sie waren Nachbarn, Zur Geschichte der 
Juden	in	Rheinbach	(2.	Aufl.	2008).

Fortsetzung folgt... Der Bürgermeister 
Im Auftrag

Dietmar Pertz
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Liebe Leserinnen und Leser!

Der	 1.	 Verkaufsoffene	 Sonntag	 in	 2017	 findet	 unter	
dem Motto Rheinbacher Maifest statt. Am Sonntag, 
dem 30. April, öffnen die Geschäfte anlässlich der 
Rheinbacher Maikirmes. Wir vom Gewerbeverein, die 
Einzelhändler und Gastronomen Rheinbachs laden 
Sie ein, in diesem Jahr nicht nur die Maikirmes zu ge-
nießen, sondern die gesamte Stadt mit ihren reichhal-
tigen Angeboten. Am Sonntag können Sie von 13:00 
bis 18:00 Uhr in der Stadt Bummeln, Einkaufen und 
in den Eisdielen, Cafés und Restaurants einen hoffent-
lich sonnigen Sonntag genießen.

Die	Maikirmes	 findet	 vom	 28.	 April	 bis	 zum	 2.	 Mai	
2017 statt und bietet einen wunderbaren Rahmen für 
den Auftakt in die warme Jahreszeit. Die Kirmes ist für 
viele Rheinbacher von Nah und Fern ein Treffpunkt, 
man kommt zusammen, tauscht sich aus und genießt 
das Zusammensein.

In diesem Jahr sorgt der Gewerbeverein mit seinen Mitgliedern dafür, dass die 
Stadt ganz im Zeichen des Mais auftreten wird. Die Ahrtaltramps werden Ihren 
Stadtbummel musikalisch untermalen und Ihnen einen beschwingten Sonntag-
nachmittag bereiten. An der Kreissparkasse können Sie eine Musikergruppe in 
Kimonos bewundern, die die traditionelle chinesische Trommelkunst Taiko auf-
führen. Rheinbach liest startet an diesem Wochenende den Gedicht-Wettbewerb 
Herzklopfen, die Gedichte sind in den Rheinbacher Schaufenstern ausgehängt. 

Wir Geschäftsleute freuen uns, dass wir mit unserem Verkaufsoffenen Sonntag 
Mit-Gastgeber bei der Mai-Kirmes sein dürfen. 

Bei hoffentlich strahlendem  Sonnenschein wünschen wir Ihnen einen entspann-
ten Sonntag in Rheinbach. Mit Vorfreude auf die warme Jahreszeit hat der eine 
oder andere von Ihnen sicherlich Lust sich über die neuen Frühjahrskollektio-
nen zu informieren, die in unseren Geschäften auf Sie warten.

Wir freuen uns, Sie als Gäste beider Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Gewerbeverein Rheinbach

Der Gewerbeverein informiert
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Nächste Veranstaltung im Stadttheater:

Donnerstag, der 27. April 2017. 20:00 Uhr • Vorverkauf ab 03. April 2017
Königsbergerstr.  29, 53359 Rheinbach

Auf Wiedersehn, Farewell und Goodbye
Schlagerrevue von und mit der Familie Malente

Wenn´s am schönsten ist, dann soll man aufhören. Wirklich? Ja, wir machen 
Schluss, hören auf, sagen dem Showbusiness Adieu und ziehen uns in unser 
Privatleben zurück. Doch bevor die Koffer endgültig gepackt werden und der 
Vorhang für immer fällt, schauen wir auf unserer gro-
ßen Abschiedstournee noch einmal bei Ihnen vorbei.

Erleben Sie ein letztes Mal einen bunten Unterhaltungs-
abend gespickt mit brillanter Komik, charmantem Witz 
und gekonntem Klamauk. In bester Tradition der gro-
ßen Samstagsabend Shows ziehen die Malentes zum 
Abschied nochmal alle Register Ihres Könnens und ver-
zaubern Sie mit Unterhaltungsperlen und Musik aus 
längst vergangenen Jahrzehnten.

So schön, schön war die Zeit und noch einmal mit den 
Beiden, denn schließlich sollen Sie die zwei Vollblutko-
miker in allerbester Erinnerung behalten.

Viele Stars und Sternchen haben Ihr Kommen zugesagt und wollen ebenfalls 
zurufen:

Auf Wiedersehn Farewell und Goodbye!

Von und mit der Familie Malente

Tickets bekommen Sie beim Kulturamt im Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 
6, Verwaltungsgebäude des Glasmuseums Rheinbach, erste Etage (zugänglich 
auch über die Polligsstraße neben dem Stadtarchiv).  Öffnungszeiten: Montag 
bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr. Telefo-
nische Reservierung über 02226-917502 oder per Email regine.prause@stadt-
rheinbach.de oder über Bonnticket.de. Beachten Sie bitte, dass bei der Buchung 
über Bonnticket Buchungsgebühren anfallen.
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Jobcenter des Rhein-Sieg-Kreises nunmehr  
in Rheinbach

Nachdem sich die 
Kunden des Job-
centers der Gemein-
den Meckenheim, 
Rheinbach, Swist-
tal und Wachtberg 
seit November 2005 
zur Erledigung ih-
rer Angelegenheiten 
bis Anfang des Jah-
res auf den Weg zur 
Geschäftsstelle am 
Neuen Markt in Me-
ckenheim machen 
mussten, stehen ih-
nen nunmehr, nach 
dem Umzug der Ge-
schäftsstelle von Me-
ckenheim nach Rheinbach, die Dienstleistungen für Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer vollumfänglich in einem neuen, modernen Dienstleistungsgebäude am 
Römerkanal 56 zur Verfügung.
Pfarrer Bernhard Dobelke aus Rheinbach hat das neu errichtete Bürogebäude 
gesegnet. Hintergrund ist, dass die Kirche gleichzeitig Investor und Vermieterin 
des Gebäudes ist. Es ist nach neusten energetischen Richtlinien erbaut und 
verfügt beispielsweise über eine ökologische Klimatisierung. Sobald im Sommer 
die	Temperaturen	im	Gebäude	höher	sind	als	draußen,	findet	in	der	Nacht	ein	
Luftaustausch statt. Damit werden die Räume über Nacht auf natürliche Weise 
heruntergekühlt. Darüber hinaus verfügt das Gebäude über eine Dachbegrü-
nung. Es entspricht damit den Richtlinien der neusten Energieeinsparverord-
nung (EnEV). Verantwortlich für die Planung und technische Umsetzung des 
Gebäudes war der Architekt Stefan Knortz aus Meckenheim. 
„Die neue Liegenschaft war dringend nötig, weil die alten Räumlichkeiten aus 
allen Nähten platzten“, so Ralf Holtkötter Geschäftsführer des Jobcenters 
Rhein-Sieg. „Es mussten an einem zweiten Standort zusätzliche Büros ange-
mietet werden, was die Zusammenarbeit in der Geschäftsstelle erschwert hat. 
Zudem genügten die alten Räumlichkeiten nicht mehr den Standards einer mo-
dernen und effektiven. Verwaltung“, so Holtkötter weiter. Das moderne, helle 
und geräumige Gebäude wurde von der katholischen Kirchengemeinde Sankt 
Martin Rheinbach gebaut. Das Jobcenter Rhein-Sieg wurde von Beginn an bei 
der Planung beteiligt. 

Jobcenter des Rhein-Sieg-Kreises,
Römerkanal 56, 53359 Rheinbach, Foto: Norbert Sauren
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„Die neue Geschäftsstelle bietet nicht nur angenehme Büros für unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter“, so Ralf Holtkötter, „sondern auch eine komfortab-
le Eingangszone für unsere Kundinnen und Kunden.“
„Ich bin sehr froh, dass unser Jobcenter mit seiner Geschäftsstelle nun hier in 
Rheinbach in ein solch großzügiges und neues Gebäude einziehen konnte. Das 
ist für alle Seiten ein Gewinn – sowohl für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und deren anspruchsvolle Arbeit als auch für die Bürgerinnen und Bürger, die 
uns in angespannten Lebenssituationen aufsuchen! Mein Dank gilt hier dem 
Bürgermeister der Stadt Rheinbach. Der Geschäftsstelle wünsche ich einen gu-
ten Start in ihren neuen Räumen“, sagte Landrat Sebastian Schuster. 
„Hier wurde an gut erreichbarer Stelle ein modernes Gebäude errichtet, von des-
sen	Standort	nicht	nur	Rheinbacher	Kunden	des	Job-Centers	profitieren	wer-
den. Angesichts der zusätzlichen Herausforderung, die mit der Integration von 
anerkannten Flüchtlingen ansteht, ist es gut, dass sich das Jobcenter Rhein-
Sieg in seiner Infrastruktur neu aufgestellt hat“, erklärt Bürgermeister Stefan 
Raetz.
Joachim Schneider, stellvertretender Vorsitzender des Kirchvorstandes St. Mar-
tin führt aus: 
„Die Katholische Kirchengemeinde St. Martin Rheinbach hat mit diesem Bau-
vorhaben an einem idealen Standort nicht nur ein modernes und helles sondern 
auch ein auf die Bedürfnisse des Jobcenters maßgeschneidertes Bürogebäude 
errichtet. Wir tragen so dazu bei, dass Menschen in unserem Gebäude Hilfe und 
Unterstützung auf der Suche nach Arbeit und sozialer Absicherung erfahren.“

Der Bürgermeister
Im Auftrag 

Norbert Sauren

Die Redaktion informiert...

Der Redaktionsschluss auch für Anzeigen hat sich geändert:

Dieser ist ab sofort immer der 10. des Vormonats.

Ich bitte um Beachtung.
Elke Roehder

Telefon 02226 914-111
E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de



12

Veranstaltungskalender 

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich – 

Redaktionsschluss ist immer der 10. des Vormonats.

Bitte senden Sie Anzeigen, Beiträge und Termine ab sofort an:  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefon: Elke Roehder 02226 917-111

Veranstaltungskalender  
für den Monat April 2017

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Änderung der E-Mail-Adresse der Redaktion
Die Kontakt-E-Mail der Redaktion hat sich geändert! Bitte senden Sie Anliegen,  
Beiträge und Termine ab sofort an kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111

Samstag, 01.04.2017

9:00 – 14:00 Uhr RHEINACH LIEST Bücherflohmarkt in der Raiffeisenpassage
Standgebühr 5 €, Kinder kostenlos,
Anmeldung unter info@rheinbach-liest.de oder 17254

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15 

14:00 Uhr „Hören Aliens Radio?“ Besuch des Radioteleskops Effelsberg 
(Familien/Ki.ab 6 Jahren); Treff: Parkplatz Radioteleskop 
Effelsberg, Max-Planck-Str. 28, Bad Münstereifel-Effelsberg; 
Beitrag: Gäste 3 €, Mgl. 2 €, Mitgliederkinder frei! Anmeldung 
barbara.wuest@t-online.de, www.eifelverein-rheinbach.de

Sonntag, 02.04.2017

9:00 Uhr „Durch die Wälder bei Münstereifel“ (19 km) Steinbachtalsperre-
Dicke Tönnes-Effelsberger Weg-Rodert; Beitrag 2 €, 
Rucksackverpflegung / Schlusseinkehr; Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall; Wanderführer: U.Tamoschat. www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 03.04.2017

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b 
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Straße 6b. Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 
17470

15:00 -17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe 
e.V. im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie 
mit anderen trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie 
mit Trauerbegleiter /innen. 02226 900 433 Gäste sind herzlich 
willkommen!

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt…Es werden alte Brett- und Kartenspiele 
gespielt. Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im 
Besonderen Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen 
haben u. Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke 
mitbringen, bei Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Str. 19.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7

Dienstag, 04.04.2017

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstr. 23

10:00 – 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V. 
Thema: „Was uns Frauen bewegt.“ Im Café Silberlöffel, Bachstraße  
18, Anmeldung Frau Dietrich 02225 946204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 – 16:00 Uhr „Anmeldecafé“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs können in 
1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Anmeldeschluss 
1Woche vorher. Anmeldung: 02226 7105, im FamZ & KiTa 
„Hopsala“, Schumannstr. 7

14:30 -16:00 Uhr Vorlesenachmittag der Caritas für Familien. Anschließend werden 
im Familienzentrum gemeinsam Palmstöcke gebunden.
FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf

14:30 – 16:00 Uhr Themennachmittag: „Was versteht man unter Ergotherapie, wie 
kann man Kinder hiermit in ihrer Entwicklung fördern?“
Tageseinrichtung St. Helena,Stauffenbergstr. 45,
Referentin:Kerstin Marx (Ergotherapeutin)

18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache 
Rheinbach/Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstr. 

Mittwoch, 05.04.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen 
können sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung 
über das GTZ und die wfeg, Marie-Curie-Straße 1 – 5, informieren. 
Anmeldung erbeten unter 87-0

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter – im FamZ & 
KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7. Nähere Infos entnehmen Sie bitte 
der Homepage www.tfk-hopsala.de

18:00 Uhr Treff im Eifelhaus: DIA-Vortrag „Die Eifel in der Welt der Philatelie“ 
mit Prof. Dr. Hermann Bothe – gemeinsame Veranstaltung mit den 
Briefmarkenfreunden Rheinbach, www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 06.04.2017

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  Für Eltern mit bis zu 1jährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Hilger 01575 1895899 (Bildungsref.)
Anmeldung nicht erforderlich; im FamZ & KiTa „Hopsala“ 
Schumannstr. 7
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Veranstaltungskalender  
für den Monat April 2017

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Änderung der E-Mail-Adresse der Redaktion
Die Kontakt-E-Mail der Redaktion hat sich geändert! Bitte senden Sie Anliegen,  
Beiträge und Termine ab sofort an kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111

Samstag, 01.04.2017

9:00 – 14:00 Uhr RHEINACH LIEST Bücherflohmarkt in der Raiffeisenpassage
Standgebühr 5 €, Kinder kostenlos,
Anmeldung unter info@rheinbach-liest.de oder 17254

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15 

14:00 Uhr „Hören Aliens Radio?“ Besuch des Radioteleskops Effelsberg 
(Familien/Ki.ab 6 Jahren); Treff: Parkplatz Radioteleskop 
Effelsberg, Max-Planck-Str. 28, Bad Münstereifel-Effelsberg; 
Beitrag: Gäste 3 €, Mgl. 2 €, Mitgliederkinder frei! Anmeldung 
barbara.wuest@t-online.de, www.eifelverein-rheinbach.de

Sonntag, 02.04.2017

9:00 Uhr „Durch die Wälder bei Münstereifel“ (19 km) Steinbachtalsperre-
Dicke Tönnes-Effelsberger Weg-Rodert; Beitrag 2 €, 
Rucksackverpflegung / Schlusseinkehr; Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall; Wanderführer: U.Tamoschat. www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 03.04.2017

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b 
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Straße 6b. Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 
17470

15:00 -17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe 
e.V. im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie 
mit anderen trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie 
mit Trauerbegleiter /innen. 02226 900 433 Gäste sind herzlich 
willkommen!

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt…Es werden alte Brett- und Kartenspiele 
gespielt. Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im 
Besonderen Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen 
haben u. Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke 
mitbringen, bei Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Str. 19.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7

Dienstag, 04.04.2017

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstr. 23

10:00 – 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V. 
Thema: „Was uns Frauen bewegt.“ Im Café Silberlöffel, Bachstraße  
18, Anmeldung Frau Dietrich 02225 946204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 – 16:00 Uhr „Anmeldecafé“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs können in 
1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Anmeldeschluss 
1Woche vorher. Anmeldung: 02226 7105, im FamZ & KiTa 
„Hopsala“, Schumannstr. 7

14:30 -16:00 Uhr Vorlesenachmittag der Caritas für Familien. Anschließend werden 
im Familienzentrum gemeinsam Palmstöcke gebunden.
FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf

14:30 – 16:00 Uhr Themennachmittag: „Was versteht man unter Ergotherapie, wie 
kann man Kinder hiermit in ihrer Entwicklung fördern?“
Tageseinrichtung St. Helena,Stauffenbergstr. 45,
Referentin:Kerstin Marx (Ergotherapeutin)

18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache 
Rheinbach/Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstr. 

Mittwoch, 05.04.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen 
können sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung 
über das GTZ und die wfeg, Marie-Curie-Straße 1 – 5, informieren. 
Anmeldung erbeten unter 87-0

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter – im FamZ & 
KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7. Nähere Infos entnehmen Sie bitte 
der Homepage www.tfk-hopsala.de

18:00 Uhr Treff im Eifelhaus: DIA-Vortrag „Die Eifel in der Welt der Philatelie“ 
mit Prof. Dr. Hermann Bothe – gemeinsame Veranstaltung mit den 
Briefmarkenfreunden Rheinbach, www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 06.04.2017

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  Für Eltern mit bis zu 1jährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Hilger 01575 1895899 (Bildungsref.)
Anmeldung nicht erforderlich; im FamZ & KiTa „Hopsala“ 
Schumannstr. 7
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14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten. im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; Vermittlung 
in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, Rheinbach, Tel. 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen.
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990.
Anmeldung erforderlich, im Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. Öffentl. 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: Udo Lucas, 02226 12680
im Himmeroder Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins 
Rheinbach und Umgebung 1867 e. V. im Merzbacher Hof, 
Merzbacher Straße 27. Gäste sind herzlich willkommen.

19:30 - 20:30 Uhr Vortrag „Ganzheitliche Diabetesbehandlung mit Klassischer 
Homöopathie“: Kostenfrei: Naturheilpraxis SCHÜLLER, Prümer 
Wall 1, Information/Anmeldung unter Telefon 02226 8988610 oder 
www:naturheilpraxis-schueller:de 

Freitag, 07.04.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

14:00 -14:45 Uhr Toni im Liedergarten im FZ St. Josef, Musikalische Früherziehung 
in Eltern-Kind-Gruppen. Anmeldung und Infos unter:
FZ St. Josef, Klostergasse 13,  Rhb.-Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos
Arbeiterwohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

17:00 Uhr „Einheimische Natur entdecken“ (Familien/Kinder ab 6 J.) 
Blick auf Insekten, Pflanzen und Vögel, Ausklang am Lagerfeuer; 
Treffpunkt: NABU Station, Waldstr. 31, 53913 Swisttal-
Dünstekoven; Beitrag: Erw. 6 €/Ki. 3 €; Anmeldung bis 01.04. 
unter michael-tantius-rehling@t-online.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings 
im Brauhaus Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 08.04.2017

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Sonntag, 09.04.2017

8:00 Uhr „Über den Weißen Stein zu den Narzissenwiesen“, 24,5 km, 550 
Höhenmeter, Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rhein-
bach, Wanderführer: Johann Enders, www.rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr „Zeugen des Vulkanismus bei Manderscheid“ (20 km; 470 m 
Aufstieg) Heidsmühle, Kleine Kyll, Horngraben, Windsbornkrater, 
Meerfelder Maar; Beitrag:12 €; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; 
Rucksackverpfl. / Schlusseink.; Wf.: U.u.H.-E.  Peters -  
www.eifelverein-rheinbach.de

ab 10:00 Uhr Traditionelles Ostereierschießen unter fachlicher Anleitung mit  
Siegerehrung der Stadtmeisterschaft für die Rheinbacher Bevöl-
kerung in der Schützenhalle, Speisen /Getränke zu zivilen Preisen
St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e. V. 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 10.04.2016

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b 
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Dienstag, 11.04.2017

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team 
unter: 02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Ingrid Pasierbski, 
02226-6577, im Haus Neue Pfade, Koblenzer Straße 6

Mittwoch, 12.04.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15
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14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten. im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; Vermittlung 
in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, Rheinbach, Tel. 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen.
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990.
Anmeldung erforderlich, im Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. Öffentl. 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: Udo Lucas, 02226 12680
im Himmeroder Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins 
Rheinbach und Umgebung 1867 e. V. im Merzbacher Hof, 
Merzbacher Straße 27. Gäste sind herzlich willkommen.

19:30 - 20:30 Uhr Vortrag „Ganzheitliche Diabetesbehandlung mit Klassischer 
Homöopathie“: Kostenfrei: Naturheilpraxis SCHÜLLER, Prümer 
Wall 1, Information/Anmeldung unter Telefon 02226 8988610 oder 
www:naturheilpraxis-schueller:de 

Freitag, 07.04.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

14:00 -14:45 Uhr Toni im Liedergarten im FZ St. Josef, Musikalische Früherziehung 
in Eltern-Kind-Gruppen. Anmeldung und Infos unter:
FZ St. Josef, Klostergasse 13,  Rhb.-Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos
Arbeiterwohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

17:00 Uhr „Einheimische Natur entdecken“ (Familien/Kinder ab 6 J.) 
Blick auf Insekten, Pflanzen und Vögel, Ausklang am Lagerfeuer; 
Treffpunkt: NABU Station, Waldstr. 31, 53913 Swisttal-
Dünstekoven; Beitrag: Erw. 6 €/Ki. 3 €; Anmeldung bis 01.04. 
unter michael-tantius-rehling@t-online.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings 
im Brauhaus Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 08.04.2017

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Sonntag, 09.04.2017

8:00 Uhr „Über den Weißen Stein zu den Narzissenwiesen“, 24,5 km, 550 
Höhenmeter, Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rhein-
bach, Wanderführer: Johann Enders, www.rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr „Zeugen des Vulkanismus bei Manderscheid“ (20 km; 470 m 
Aufstieg) Heidsmühle, Kleine Kyll, Horngraben, Windsbornkrater, 
Meerfelder Maar; Beitrag:12 €; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; 
Rucksackverpfl. / Schlusseink.; Wf.: U.u.H.-E.  Peters -  
www.eifelverein-rheinbach.de

ab 10:00 Uhr Traditionelles Ostereierschießen unter fachlicher Anleitung mit  
Siegerehrung der Stadtmeisterschaft für die Rheinbacher Bevöl-
kerung in der Schützenhalle, Speisen /Getränke zu zivilen Preisen
St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e. V. 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 10.04.2016

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b 
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Dienstag, 11.04.2017

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team 
unter: 02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Ingrid Pasierbski, 
02226-6577, im Haus Neue Pfade, Koblenzer Straße 6

Mittwoch, 12.04.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15
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9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach. 
Infos unter 2623, www.vdk.de/ov-rheinbach.de 

16:00 Uhr „Radwanderung - Eröffnung der Radwandersaison: Die nähere 
Umgebung erkunden. Treffpunkt: Am Wasserwerk, Unterführung
Wanderführer: Franz von Meer – www.eifelverein-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffene sind herzlich eingeladen. Infos unter 85214

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach
Leitung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach.  
In den Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.) Anmeldung bitte 
unter: Karten.Logemann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks“ e.V.“ im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne 
Anmeldung jederzeit willkommen! www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 13.04.2017

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldungen erforderlich: 02224 776156 
im Rathaus, Schweigelstraße 23

14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten. im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten,  
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Ge-
brauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen;  
Vermittlung in Selbsthilfegruppen. Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

15:00 -17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990
im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11, 

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. Anmeldung 
erforderlich; im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:00 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. 
Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Freitag, 14.04.2017 – Karfreitag

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

9:00 Uhr „Zwischen Sahrbach und Liersbach“ – 15 km von Binzenbach, 
Plittersdorf, Gut Hospelt, ü. Hummerzheim, Liersbachtal u. 
Effelsberg zurück; Rucksackverpfl./ Schlusseinkehr; Beitr.: 2,50 €; 
Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Wf. U. Tamoschat -  
www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 –  
ca. 12:00 Uhr

Kinderkreuzweg an der Waldkapelle Rheinbach. Alle interessierten 
Familien mit Ihren Kindern sind herzlich eingeladen.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte 
und neue Gesellschaftsspiele; großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779
Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 6

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“, Gäste sind herzlich 
willkommen! in der Gaststätte „Zum Dorfkrug“, Frankenstr. 1, 
Rhb.-Oberdrees

Samstag, 15.04.2017

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

Sonntag, 16.04.2017 – Ostersonntag

10:00 Uhr Kuhschelle oder was?, ADFC-Radtour, in das Naturschutzgebiet 
„Bürvenicher Berg“, flach, zügig, mit Einkehr, 70 km, 
Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Albert Plümer, 02226 14590

Montag, 17.04.2017 – Ostermontag

14:00 Uhr „Ostereiersuche im Rheinbacher Wald“ für Familien u. 
Kinder, anschl. Osterkaffee im Eifelhaus m.Verleihung der 
Wanderabzeichen f. 2016; Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof; 
Anmeldung: a-bois@gmx.de - www.eifelverein-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Dienstag, 18.04.2017

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team 
unter: 02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder - Gäste sind herzlich willkommen! 
Tel.: 02226 2623, im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser Tor 9
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

16:00 Uhr „Radwanderung“ - Einrollen der Dienstags-Mannschaft: unsere 
Fitness prüfen; Wanderführerin.: Edith Lorbach; Treffpunkt: 
Wasserwerk/Unterführung - www.eifelverein-rheinbach.de
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9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach. 
Infos unter 2623, www.vdk.de/ov-rheinbach.de 

16:00 Uhr „Radwanderung - Eröffnung der Radwandersaison: Die nähere 
Umgebung erkunden. Treffpunkt: Am Wasserwerk, Unterführung
Wanderführer: Franz von Meer – www.eifelverein-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffene sind herzlich eingeladen. Infos unter 85214

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach
Leitung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach.  
In den Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.) Anmeldung bitte 
unter: Karten.Logemann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks“ e.V.“ im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne 
Anmeldung jederzeit willkommen! www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 13.04.2017
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und deren Angehörige, Anmeldungen erforderlich: 02224 776156 
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Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten,  
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Ge-
brauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen;  
Vermittlung in Selbsthilfegruppen. Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

15:00 -17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990
im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11, 

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. Anmeldung 
erforderlich; im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:00 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. 
Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.
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Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach
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Plittersdorf, Gut Hospelt, ü. Hummerzheim, Liersbachtal u. 
Effelsberg zurück; Rucksackverpfl./ Schlusseinkehr; Beitr.: 2,50 €; 
Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Wf. U. Tamoschat -  
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Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte 
und neue Gesellschaftsspiele; großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779
Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 6

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“, Gäste sind herzlich 
willkommen! in der Gaststätte „Zum Dorfkrug“, Frankenstr. 1, 
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im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15
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10:00 Uhr Kuhschelle oder was?, ADFC-Radtour, in das Naturschutzgebiet 
„Bürvenicher Berg“, flach, zügig, mit Einkehr, 70 km, 
Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Albert Plümer, 02226 14590

Montag, 17.04.2017 – Ostermontag

14:00 Uhr „Ostereiersuche im Rheinbacher Wald“ für Familien u. 
Kinder, anschl. Osterkaffee im Eifelhaus m.Verleihung der 
Wanderabzeichen f. 2016; Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof; 
Anmeldung: a-bois@gmx.de - www.eifelverein-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
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Tel.: 02226 2623, im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser Tor 9
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Wasserwerk/Unterführung - www.eifelverein-rheinbach.de
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19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach-
Deinze“ im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23. Alle, die 
an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer belgischen 
Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich eingeladen. Infos:  
Uwe Janzen, 02226 6354

Mittwoch, 19.04.2017

8:30 – 12:00 Uhr Sprechtag des Finanzamtes Sankt Augustin 
Großer Sitzungssaal, im Rathaus Rheinbach

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

Donnerstag, 20.04.2017

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  Für Eltern mit bis zu 1jährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Hilger 01575 1895899 (Bildungsref.) Anmel-
dung nicht erforderlich; im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7

14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten. im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; Vermittlung 
in Selbsthilfegruppen. Pfarrgasse 6, Rheinbach, Telefon 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. 
Anmeldung erforderlich! im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. 
Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Freitag, 21.04.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

11:15 - 16:30 Uhr „Lamawanderung“ f. Kinder ab 6 J.; mit Linienbus nach Hilberath 
zu den gutmütigen Lamas, Abschluss a.d. Spielplatz; Start: Bus-
haltestelle Schulzentrum, Königsberger Straße; Beitrag: Mitgl. 5 €/
Gäste 8 €; Mitbringen: Picknick/wetterfeste Kleidung; Anmeldung: 
barbara.wuest@t-online.de - www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach,
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543
Koblenzer Straße 6, (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Samstag, 22.04.2017

9:45 Uhr „Ziegenhof Minten“ – für Kinder ab 5 J.;Wanderung nach 
Peppenhoven/Hofführung/Verkostung: Ziegenmilchprodukte; Start: 
Spielplatz/St. Helena Ketteler Straße; Beitr.: Mgl. frei/Gäste 3 €
Anm.: cuw.althausen@t-online.de - www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15 

Sonntag, 23.04.2017

10:00  Uhr „Französische Verhältnisse“, ADFC-Radtour, von 1794 an war 
Rheinbach für fast 20 Jahre unter französischer Herrschaft, bergig, 
gemütlich, 35 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof
Leitung: Wilfried Skupnik, 02226 4372

10:00 Uhr „Exkursion ins Biberrevier in der Nordeifel“ - Start mit Bild- und 
Filmvortrag, danach mit dem Naturfotografen H. Pützler ins 
Biberrevier (8 km); Fahrzeit ca. 1 Std.
Anm. bei Wf. H. Pützler, Telefon 02226 4151; Start mit Pkw: 
Rheinbach Waldfriedhof – www.eifelverein-rheinbach.de

14:00 Uhr „Deutschland spielt Tennis“ Tag der offenen Tür beim Tennisclub 
Flerzheim

Montag, 24.04.2017

14:30 -16:00 Uhr Elternnachmittag zum Thema Bindung der Kath. Beratungstelle für 
Familien. Erkenntnisse aus der Bindungsforschung liefern Power 
für die Entfaltung von Kindern.
FZ St. Josef, Klostergasse 13,  Rhb.-Wormersdorf

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Dienstag, 25.04.2017

9:00 Uhr „Zur Narzissenblüte an die Holzwarche“ (15 km) v. Weißen Stein; 
Rucksackverpfl./Schlusseinkehr; Beitrag:12 €
Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Wanderführer: Peter Steiner – 
www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KiK –Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung bis Montag vor der Veranstaltung.  
Telefon 02226 7105; im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen.
Infos: bei Ingrid Pasierbski, 02226-6577
Im Haus Neue Pfade, Koblenzer Straße 6
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19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach-
Deinze“ im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23. Alle, die 
an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer belgischen 
Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich eingeladen. Infos:  
Uwe Janzen, 02226 6354

Mittwoch, 19.04.2017

8:30 – 12:00 Uhr Sprechtag des Finanzamtes Sankt Augustin 
Großer Sitzungssaal, im Rathaus Rheinbach

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

Donnerstag, 20.04.2017

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  Für Eltern mit bis zu 1jährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Hilger 01575 1895899 (Bildungsref.) Anmel-
dung nicht erforderlich; im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7

14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten. im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; Vermittlung 
in Selbsthilfegruppen. Pfarrgasse 6, Rheinbach, Telefon 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. 
Anmeldung erforderlich! im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. 
Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Freitag, 21.04.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

11:15 - 16:30 Uhr „Lamawanderung“ f. Kinder ab 6 J.; mit Linienbus nach Hilberath 
zu den gutmütigen Lamas, Abschluss a.d. Spielplatz; Start: Bus-
haltestelle Schulzentrum, Königsberger Straße; Beitrag: Mitgl. 5 €/
Gäste 8 €; Mitbringen: Picknick/wetterfeste Kleidung; Anmeldung: 
barbara.wuest@t-online.de - www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach,
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543
Koblenzer Straße 6, (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Samstag, 22.04.2017

9:45 Uhr „Ziegenhof Minten“ – für Kinder ab 5 J.;Wanderung nach 
Peppenhoven/Hofführung/Verkostung: Ziegenmilchprodukte; Start: 
Spielplatz/St. Helena Ketteler Straße; Beitr.: Mgl. frei/Gäste 3 €
Anm.: cuw.althausen@t-online.de - www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15 

Sonntag, 23.04.2017

10:00  Uhr „Französische Verhältnisse“, ADFC-Radtour, von 1794 an war 
Rheinbach für fast 20 Jahre unter französischer Herrschaft, bergig, 
gemütlich, 35 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof
Leitung: Wilfried Skupnik, 02226 4372

10:00 Uhr „Exkursion ins Biberrevier in der Nordeifel“ - Start mit Bild- und 
Filmvortrag, danach mit dem Naturfotografen H. Pützler ins 
Biberrevier (8 km); Fahrzeit ca. 1 Std.
Anm. bei Wf. H. Pützler, Telefon 02226 4151; Start mit Pkw: 
Rheinbach Waldfriedhof – www.eifelverein-rheinbach.de

14:00 Uhr „Deutschland spielt Tennis“ Tag der offenen Tür beim Tennisclub 
Flerzheim

Montag, 24.04.2017

14:30 -16:00 Uhr Elternnachmittag zum Thema Bindung der Kath. Beratungstelle für 
Familien. Erkenntnisse aus der Bindungsforschung liefern Power 
für die Entfaltung von Kindern.
FZ St. Josef, Klostergasse 13,  Rhb.-Wormersdorf

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Dienstag, 25.04.2017

9:00 Uhr „Zur Narzissenblüte an die Holzwarche“ (15 km) v. Weißen Stein; 
Rucksackverpfl./Schlusseinkehr; Beitrag:12 €
Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Wanderführer: Peter Steiner – 
www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KiK –Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung bis Montag vor der Veranstaltung.  
Telefon 02226 7105; im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen.
Infos: bei Ingrid Pasierbski, 02226-6577
Im Haus Neue Pfade, Koblenzer Straße 6
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Mittwoch, 26.04.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15

16:00 Uhr „Radwanderung - in die Obstblüte“ Treffpunkt: Am Wasserwerk, 
Unterführung, Wf.: Franz von Meer

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach 
in „Alt Merzbach“, Rhb.-Merzbach. Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 27.04.2017

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises; Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf

9:30 - 11:00 Uhr Kostenfreie Offene Hebammensprechstunde: Babymassage und 
Info zur Babyversorgung, Pflege, Rückbildung, Schwangerschaft, 
Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18
Hebamme: Anne Buttenberg

14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten. im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten,  
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; Vermittlung 
in Selbsthilfegruppen. Pfarrgasse 6, Rheinbach, Telefon 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen.
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. Anmeldung 
erforderlich, im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 Uhr Kostenlose Rechtsberatung der SPD Rheinbach 
zu Rechtsfragen des Alltags im Sozialzentrum (ehemalige 
Majolikafabrik, Keramikerstraße 11). Dieses Mal wird Ratsherr 
Joachim Steig die Beratung durchführen.

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. 
Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour, Ziel wird noch bekanntgegeben, 25-50 
km, gemütlich, Treff: Bushaltestelle Bahnhof
Leitung: Jörg Adolph, 0173 5424048

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:30 - 20:30 Uhr Vortrag „Homöopathie für Kinder – Anwendung und Wirkung“: 
Kostenfrei: Naturheilpraxis SCHÜLLER, Prümer Wall 1,  
Information und Anmeldung unter 02226 8988610 oder
www:naturheilpraxis-schueller:de 

Freitag, 28.04.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

15:00 – 17:15 Uhr „Buntes Frühlingserlebnis im Wald“ Die Dipl. Biologin Silvia Johna 
begleitet Sie und gibt Infos zu Pflanzen- und Tierwelt. Interessant 
für „kleine und große Leute“(kinderwagengeeignet) Anmeldung 
unter: Familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

15:00 -17:15 Uhr Erste-Hilfe-Kurs am Kind für Eltern, Großeltern und Interessierte. 
Anmeldung/Infos unter: FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-
Wormersdorf

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Samstag, 29.04.2017

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15 

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V. 
Thema: „Was uns Frauen bewegt.“ Im Stadt-Cafe Schlich, Vor dem 
Dreeser Tor 9, Anmeldung Frau Dietrich 02225 946204

Sonntag, 30.04.2017

9:30 Uhr „Über die Apollinarisschleife“ (15 km) - Bad Bodendorf, Schloss 
Calmuth, Scheidkopf, Straußenfarm; Rucksackverpfl./Schlusseink.; 
Beitrag:4,50 €; Start m.Pkw: Himmeroder Wall; Wanderführerin: 
Marie-Theres Albring. www.eifelverein-rheinbach.de

18:00 Uhr Zum traditionellen Maiansingen lädt der Ortsausschuss 
Niederdrees alle Bürger/innen herzlich ein. Treffpunkt ist 
Ecke Kreuzburgweg/Alte Holzgasse. Festzug zum Dorfplatz 
und Aufstellen des Dorfbaumes, anschließend Getränke und 
Leckeres vom Grill. Schon heute sagen wir „DANKE“ für die 
Unterstützung der Feuerwehr, des Spielmannszuges Echo und des 
Männergesangvereins Niederdrees

19:00 Uhr Maiansingen 2017 -  Mitwirkende: Männergesangverein 1846 
Rheinbach e.V. ( Gemischter Chor und Männerchor ), Musikalische 
Leitung: Manfred Moskopp, Jagdhornbläsergruppe des Hegering 
Rheinbach, Musikalische Leitung: Herr Passmann
im Innenhof der St. Martin-Schule, Bachstraße.Eintritt frei

ab 11:00 Uhr Kuchenverkauf der Integrativen Kindertagesstätte „Rasselbande“ in 
der Raiffeisen-Passage
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Samstag, 01.04.2017
10:00 - 14:00 Uhr (inkl. Pause)
Gebühr: 7-9 Personen = 25,25 €, ab
10 Personen = 20,50 €
Kurs 6221

Mein Android Tablet-PC –  Workshop für 
Einsteiger/innen
Samstagsseminar  - Leitung: Mario Weber
Ort:  Haupt- und Realschule, Raum 211 (PC-

Raum), Dederichsgraben 2, Rheinbach

Samstag, 01.04.2017
10:00 – 14:00 Uhr (inkl. Pause)
Gebühr: 7-9 Personen = 25,25 €, ab
10 Personen = 20,50 €
Kurs 6229

Mein iPAD-Workshop für Einsteiger/innen
Samstagsseminar – Leitung Roland Stelling
Ort:   Haupt- und Realschule, Raum 311 (PC- 

Raum), Dederichsgraben 2,Rheinbach                                   

Sonntag, 02.04.2017
10:00 – 17:00 Uhr  
(1 Stunde Mittagspause)
Gebühr: 45,00 €  
(Keine Ermäßigung möglich)
Kurs 5134

Partner-Yoga
Für (Ehe-)partner, Lebensgemeinschaften 
und Freunde/Freundinnen
Leitung:  Ulrich Storz, Ines Lasczka
Ort:  Familienzentrum der Lebenshilfe,  

Integrative Kindertagesstätte Rassel-
bande, Koblenzer Str. 6b, Rheinbach

Donnerstag, 06.04.2017
18:30 - 20:45 Uhr
Gebühr:  7-9 Personen = 16,35 €, ab 
10 Personen = 10,00 €
Kurs 6271

Einrichten des Internetzuganges und Heim-
netzwerkes
Abendseminar –Leitung: Roland Stelling
Ort:  Haupt- und Realschule, Raum 211,  

(PC-Raum)m  Rheinbach

(Oster-)Samstag,  15.04.2017
16:00 Uhr
Gebühr:  49,50 € (inkl. Busfahrt Köln 
und zurück (Karten PG3)
Kurs 2008

DAS MEISTERWERK – VOR DER OSTER-
NACHT
Konzert in der Kölner Philharmonie
Leitung: Marita Böttcher

Donnerstag, 25.04.2017
19:30 – 21:00 Uhr
Gebühr: 8,00 € (Abendkasse)
Kurs 4006

Teilchenbeschleiniger – Vom Zykloten  
zum LHC
Abendseminar- Leitung: Helga Schmidt
Ort:  Haupt- und Realschule, R 109 

Dederichsgraben 2, Rheinbach
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WORKSHOPS FÜR KINDER UND ERWACHSENE 
IM GLASMUSEUM RHEINBACH 

Frühling – Aquarell für Kinder

Wir malen Bilder mit Frühlingsmotiven und lernen die Geheimnisse der Aqua-
rellmalerei kennenlernen. Anmeldung erforderlich

Termin: Mittwoch, 19.04.2017, 10:00 - 12:00 Uhr
Leitung: Ronny Klinz
Teilnehmer: mind. 6 – max. 12 Personen
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Silberschmuck mal anders mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 

Workshop für Erwachsene 

Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend 
aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. 
PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst 
und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die 
Metallpartikel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 
925er Silber. Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen 
Anhänger, einen Ring und ein paar Ohrringe herstellen.

Termin: Samstag, 29.04.17, 11:00 - 17:30 Uhr oder
  Samstag, 03.06.17, 11:00 - 17:30 Uhr
Leitung: Adriana Corullón de Adams 
Teilnehmer: mind. 4 - max. 6 Personen 
Gebühr:   59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, Material: PMC3 

Clay, 25g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tagespreis) 
71,00 €. Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. können bei 
der Dozentin erworben werden.)

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:

1. Anruf unter 02226 917-501

2. Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.

Verwendungszweck: Workshop mit Datum

Bankverbindung: KSK Köln,  IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29  
BIC:   COKSDE33XXX

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Osterferienaktion im Naturparkzentrum Himmeroder Hof
Für	Kinder	ab	8	Jahren	finden	in	den	Osterferien	verschiedene	Kreativ-Work-
shops statt. Sowohl beim Gestalten der Marionetten, beim Upcycling als auch 
beim	Papierschmuck	findet	„Abfall“	eine	neue	witzige	Verwendung.

Marionetten – für Kinder ab 8 Jahren

Dienstag, 11.04.2017 von 09.30 bis 12.00 Uhr

Von Kopf bis Fuß selbst gebastelt! Aus Blechdosen, alten Stoffresten, Draht und 
Modelliermasse entsteht eine Monsterfamilie. Als Vorbilder dienen Ungeheuer, 
Hexen und Drachen.

Leitung:  U. Lohoff-Erlenbach
Kosten:  8 €/Kind inkl. Material

Upcycling – Abfall aufwerten -für Kinder ab 8 Jahren

Donnerstag, 13.04.2017 von 09.30 – 12.00 Uhr

Ausrangierter Krempel im neuen Look und neuer Funktion. Papprollen werden 
zu Regalen oder einzigartigen Lampen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Leitung:  U. Lohoff-Erlenbach
Kosten:  10 €/Kind inkl. Material

Tupfbilder – Schwämmchenkunst - für Kinder ab 8 Jahren

Mittwoch, 19.04.2017 von 09.30 bis 12,00 Uhr

Durch Tupfen mit einem in Farbe getränktes Schwämmchen entstehen aus ei-
ner 40 x 40 cm großen dünne Holzplatte farbenfrohe Kunstwerke.

Leitung:  U. Lohoff-Erlenbach
Kosten:  10 €/Kind inkl. Material

Papierschmuck - für Kinder ab 8 Jahren

Freitag, 21.04.2017 von 09.30 bis 12.30 Uhr

Hergestellt wird fantasievoller und tragbarer Schmuck aus Papier.

Leitung:  Sabine Gerhardt, Museumspädagogin
Kosten:  12 €/Kind inkl. Material

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.

Weitere Informationen können online als PDF heruntergeladen werden oder 
sind direkt im Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 53359 
Rheinbach, Telefon 02226 2343 oder unter naturparkzentrum@naturpark-
rheinland.de erhältlich.
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Mithilfe weiter dringend gesucht
Die meisten Flüchtlinge unserer Stadt sind in Integrati-
onskursen untergebracht. Hier ist ähnlich, wie in den in-
ternationalen Vorbereitungsklassen für Kinder und Ju-
gendliche, das Lernniveau sehr unterschiedlich. Die Inte-
grationsklassen sind bunt zusammengewürfelt, doch ei-
nes ist allen gemeinsam: das Sprechen der deutschen 
Sprache während des Unterrichtes kommt aus Zeitgrün-

den viel zu kurz. Vielleicht haben Sie Lust, mit unseren Neubürgern in Kon-
takt zu kommen und diese Lücke zu schließen? Deutsch Konversation?  
Viele kennen dieses Angebot von anderen Fremdsprachen. Diese Möglichkeit 
kann ganz zwanglos bei einer Tasse Tee erfolgen und viel Freude machen. Wir 
unterstützen Sie selbstverständlich bei der Organisation. Wir freuen uns über 
Jeden/Jede, die uns unterstützen, egal in welchem Zeitrahmen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail agdeutschrhb@yahoo.com 
oder Telefon 02226 17216
Vielleicht haben Sie noch Musikinstrumente, Küchenkleingeräte oder Rollen-
koffer zu Hause, die nicht mehr genutzt werden? Sehr gern können Sie diese in 
unserer Kleiderstube in der Bachstraße, montags von 12:00 – 13:00 Uhr oder 
jeden ersten Samstag von 10:00 – 12:00 Uhr abgeben. Herzlichen Dank!

Susann Heilmann
Flüchtlingshelferkreis Rheinbach

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. März 2017

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Im Flurbereinigungsverfahren Erftaue-Gymnich werden hiermit gemäß § 32 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. 
I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 
2794), die Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurbereinigungsverfah-
ren auf Grund des Flurbereinigungsbeschlusses vom 18. Juli 2007, sowie der 
Änderungsbeschlüsse vom 31. März 2008, 05. Juni 2008, 16. Juni 2008, 11. 
August 2008, 17. November 2008, 03. August 2009, 16. Dezember 2013, 22. 
Oktober 2014, 27. Mai 2015, 23. August 2016 und 12. Oktober 2016 unterlie-

BEZIRKSREGIERUNG KÖLN
Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -

FLURBEREINIGUNG ERFTAUE-GYMNICH
Az.: – 33.42 – 5 07 03 –

50667 Köln, den 03.03.2017
Zeughausstr. 2-10

Tel.: 0221-147-3617
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genden Flurstücke so festgestellt, wie sie am 15. Februar 2017 bei der Bezirks-
regierung Köln, Dienstgebäude: Blumenthalstraße 33 in 50670 Köln, ausgele-
gen haben und von Bediensteten der Bezirksregierung erläutert worden sind.

Gründe:
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32 des Flurbe-
reinigungsgesetzes zulässig und gerechtfertigt. 
Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Erftaue-Gymnich mit Land 
von gleichem Wert abgefunden werden können, ist der Wert der von ihnen in 
das Verfahren eingebrachten alten Grundstücke zu ermitteln. Dies erfolgte so, 
dass der Wert der Grundstücke jedes Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller 
Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes ermittelt wurde (§ 27 ff. FlurbG).
Die Ergebnisse der Wertermittlung haben zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten ausgelegen und sind in dem Anhörungstermin erläutert worden. Nach § 32 
FlurbG sind die Ergebnisse der Wertermittlung nach der Behebung begründeter 
Einwendungen durch die Flurbereinigungsbehörde festzustellen. Solche wur-
den nicht vorgebracht. Die Ergebnisse der Wertermittlung sind Grundlage für 
die	Berechnung	des	Abfindungsanspruches	der	Beteiligten	und	damit	Grundla-
ge für den Flurbereinigungsplan.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach seiner öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln
oder zur Niederschrift bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Blumenthalstraße 33, 50670 Köln
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.
Sofern	Sie	über	eine	qualifizierte	elektronische	Signatur	nach	§	2	Nummer	3	
des Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001 (BGBl. I S. 876) in der jeweils geltenden 
Fassung verfügen, können Sie den Rechtsbehelf auch elektronisch einlegen. 
Näheres hierzu entnehmen Sie bitte der Internet-Seite www.bezreg-koeln.nrw.
de unter dem Suchbegriff EGVP.
Hinweise:
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische Rah-
menbedingungen zu beachten. Die besonderen technischen Voraussetzungen 
sind unter www.egvp.de aufgeführt.
Falls die Frist durch eine von Ihnen bevollmächtigte Person versäumt werden 
sollte, würde dessen Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet werden.

Im Auftrag

 

Meul

(Regierungsvermessungsrat)
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Versammlung der Jagdgenossenschaft Hilberath

Die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Hilberath werden hier-
mit zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung am Freitag, dem 28. April 2017, 
20.00 Uhr im Cafe in der alten Scheune in Hilberath eingeladen. Vertretungen 
sind im Rahmen der Satzung möglich.

Tagesordnung:

1) Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Heinz Sampels
2) Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
3) Haushaltsplan 2017/2018
4) Wahl der Kassenprüfer und Vertreter
5) Verschiedenes

gez. Heinz Sampels
(Jagdvorsteher)

Karnevalsfreunde Merzbach  /  Neukirchen 1994 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, dem 28.04.2017	findet	um 20:00 Uhr im Jugendraum in der 
Grundschule Merzbach die diesjährige Mitgliederversammlung der Karnevals-
freunde Merzbach / Neukirchen 1994 e.V. statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden   6. Entlastung des Vorstands
2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden   7. Wahl eines Wahlleiters
3. Bericht des Kassierers    8. Neuwahl des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer    9. Ausblick Session 2017 / 2018
5. Bericht Kindertanzgruppen  10. Verschiedenes

Alle Vereinsmitglieder werden hiermit herzlich zur Mitgliederversammlung ein-
geladen.
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Aktuelle Bodenrichtwerte 2017

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis und in der 
Stadt Troisdorf hat gemäß § 196 Baugesetzbuch (neugefasst durch Bekannt-
machung vom 23.09.2004 - BGBl. I S. 2414 unter Berücksichtigung erfolgter 
Änderungen) und gemäß § 11 der Verordnung über die Gutachterausschüs-
se für Grundstückswerte (Gutachterausschussverordnung - GAVO NRW) vom 
23.03.2004 (GV. NRW. 2004 S. 146) die Bodenrichtwerte zum 01.01.2017 er-
mittelt und in der Zeit vom 24.01.2017 bis 02.02.2017 für die folgenden Ge-
meinden und Städte beschlossen:

Gemeinde:  Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth, 
Swisttal, Wachtberg, Windeck

Stadt:   Bad Honnef, Bornheim, Hennef, Königswinter, Lohmar, 
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, 
Siegburg, Troisdorf

Die Bodenrichtwerte sind voraussichtlich ab dem 01.03.2017 für jedermann 
kostenfrei im Internet einsehbar. Unter der Adresse www.boris.nrw.de wird in-
teressierten Bürgern nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und 
Hausnummer ein Kartenausschnitt mit Darstellung des aktuellen Bodenricht-
wertes präsentiert, wobei auch dessen beschreibende Informationen abgerufen 
werden können. Ein Bodenrichtwert ist ein aus Kaufpreisen ermittelter durch-
schnittlicher Bodenwert innerhalb eines Gebietes. Er ist bezogen auf den Qua-
dratmeter	Grundstücksfläche	eines	Grundstücks	mit	einem	definierten	Grund-
stückszustand (Bodenrichtwertgrundstück).

Jedermann kann während der üblichen Geschäftszeiten von der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, Zimmer A 5.06, Auskunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Siegburg, den 28.02.2017
gez. Kütt

Vorsitzender des Gutachterausschusses
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Stadt Rheinbach, Der Bürgermeister,  
Eigenbetrieb Wasserwerk

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner 10/17. Sitzung am 12. Dezember 2016 
folgenden Beschluss gefasst:

TOP 6.2.2

Feststellung des Jahresabschlusses 2015, die Verwendung des Jahresgewinns und 
die Entlastung der Betriebsleitung und des Betriebsausschusses

Dem Betriebsausschuss wird, unter dem Vorbehalt, dass die Gemeindeprüfungs-
anstalt NRW den nach § 106 GO NRW vorgeschriebenen Prüfungsvermerk ohne 
Einwendungen verfügt, Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebs Wasserwerk wird gemäß § 4 c) der Ei-
genbetriebsverordnung mit einem Jahresgewinn von 221.264,77 € festgestellt, der 
zu verwenden ist.

Eine Ausschüttung als Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 162.478,00 € ist an die 
Stadt abzuführen. Diese soll aus dem Jahresgewinn in Höhe von 221.264,77 €  be-
dient werden.

Der verbleibende Überschuss in Höhe von 58.787 € wird dem Bilanzgewinn zuge-
führt, der dann 1.196.114,17 € beträgt.

Abschließender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betrie-
bes Stadt Rheinbach Eigenbetrieb Wasserwerk. Zur Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung zum 31.12.2015 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Dornbach GmbH, Bonn, bedient. 

Diese hat mit Datum vom 04.05.2016 den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

An die Stadt Rheinbach, Der Bürgermeister,  
Eigenbetrieb Wasserwerk, Rheinbach:

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht 
der Stadt Rheinbach, Der Bürgermeister, Eigenbetrieb Wasserwerk, Rheinbach, für 
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in 
der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, 
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
des Eigenbetriebes abzugeben. 
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Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu pla-
nen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-
lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbe-
triebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beur-
teilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund-
sätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebes 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnis-
se entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Be-
stimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebe-
richt steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dorn-
bach GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. 
Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. 
Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahres-
abschlussprüfung	bei	Eigenbetrieben	und	prüfungspflichtigen	Einrichtungen	(JAP	
DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 

Herne, den 03.02.2017 
GPA NRW 
Im Auftrag 
Harald Debertshäuser

Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebs Wasserwerk  kann im Wasserwerk, 
Kriegerstraße 12, Zimmer K08, bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlus-
ses, montags – donnerstags in der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr und freitags in der Zeit 
von 8.00 – 11.30 Uhr eingesehen werden“.

Walter Kohlosser
Betriebsleiter
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Ordnungsbehördliche Verordnung
über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass

in der Stadt Rheinbach

vom 22.02.2017

Aufgrund des § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
vom 16.11.2006 (GV NRW S. 516), in der derzeit gültigen Fassung und den 
§§ 25 ff. des Ordnungsbehördengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13.05.1980 (GV  NW S. 528), in der derzeit gültigen Fassung, wird von der 
Stadt Rheinbach als örtlicher Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der 
Stadt Rheinbach vom 20.02.2017 folgende ordnungsbehördliche Verordnung 
erlassen:

§ 1

1.  Die Verkaufsstellen im Stadtkern dürfen an folgenden Sonntagen in der Zeit 
von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet werden

30.04.2017

17.09.2017

17.12.2017

2.  Die Verkaufsstellen in den Ortsteilen der Stadt Rheinbach dürfen an dem 
jeweiligen	Sonntag	der	dort	stattfindenden	Kirmes	von	13:00	bis	18:00	Uhr	
geöffnet werden.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass in der Stadt Rheinbach vom 05.04.2016 außer Kraft.

Rheinbach, den 22.02.2017
Stadt Rheinbach

als örtliche Ordnungsbehörde
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren  wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 22.02.2017
Stefan Raetz

Bürgermeister

6. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Rheinbach
über die Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch

von Tageseinrichtungen vom 14.05.2007 zuletzt geändert am 06.03.2017

Gemäß § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der je-
weils gültigen Fassung, § 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII) in der je-
weils gültigen Fassung sowie des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung 
von Kindern (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) vom 30.10.2007 (GV NRW, Seite 
462) und des KiBiz-Änderungsgesetzes vom 08.07.2016 (GV NRW Seite 622),  
hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 20.02.2017 nachstehende 
Änderungen der Satzung zur Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch von 
Tageseinrichtungen für Kinder, beschlossen.
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§ 3 Beitragshöhe

§ 3 Abs. 2 

       Die Höhe der Elternbeiträge ergibt sich aus der Anlage 1 zu dieser Satzung, 
die beigefügt ist.  

§ 6 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.08.2017 in Kraft.

Rheinbach, den 06.03.2017
Stefan Raetz 

Bürgermeister

Anlage 1 zur Satzung der Stadt Rheinbach über die Erhebung von  
Elternbeiträgen für den Besuch von Tageseinrichtungen  

anzurechnendes Einkommen
und älter

3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre unter unter unter

und älter und älter 3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre

Einkommensstufen Einkommen 25 Std 35 Std 45 Std 25 Std 35 Std 45 Std

          0  bis 12.300,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

          1  bis 24.600,00 € 23,00 € 27,00 € 41,00 € 38,00 € 45,00 € 65,00 €

          2  bis 36.900,00 € 45,00 € 50,00 € 76,00 € 72,00 € 80,00 € 122,00 €

          3  bis 49.200,00 € 74,00 € 82,00 € 125,00 € 119,00 € 132,00 € 200,00 €

          4  bis 61.500,00 € 111,00 € 123,00 € 188,00 € 178,00 € 197,00 € 300,00 €

          5  bis 73.800,00 € 150,00 € 164,00 € 253,00 € 241,00 € 264,00 € 405,00 €

          6  bis 86.100,00 € 191,00 € 209,00 € 316,00 € 306,00 € 335,00 € 505,00 €

          7 bis 98.400,00 € 231,00 € 255,00 € 380,00 € 370,00 € 408,00 € 608,00 €

          8 bis 110.700,00 € 271,00 € 301,00 € 444,00 € 434,00 € 481,00 € 711,00 €

          9 über 110.700,00 € 311,00 € 347,00 € 508,00 € 498,00 € 554,00 € 814,00 €

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19.12.2013 (GV.NRW. S. 878) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn
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a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 06.03.2017
Stefan Raetz

Bürgermeister

6. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Rheinbach
über die Förderung der Kindertagespflege und

die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege 
vom 14.05.2007 zuletzt geändert am 06.03.2017

Gemäß § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der je-
weils gültigen Fassung, § 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII) in der je-
weils gültigen Fassung sowie des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung 
von Kindern (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) vom 30.10.2007 (GV NRW, Seite 
462) und des KiBiz-Änderungsgesetzes vom 08.07.2016 (GV NRW Seite 622), 
hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 20.02.2017 nachstehende 
Änderung	der	Satzung	über	die	Förderung	der	Kindertagespflege	und	die	Erhe-
bung	von	Kostenbeiträgen	für	die	Kindertagespflege	beschlossen:

§ 6 Beitragshöhe

§ 6 Abs. 2 

       Die Höhe der Elternbeiträge / Kostenbeitrag ergibt sich aus der Anlage 1 zu 
dieser Satzung, die beigefügt ist.  

§ 8 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.08.2017 in Kraft. 

Rheinbach, den 06.03.2017
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Anlage 1 zur Satzung der Stadt Rheinbach über die Förderung der  
Kindertagespflege und die Erhebung von Kostenbeiträgen für die  

Kindertagespflege 

Kostenbeitrag: (25, 35 und 45 Stunden gleicher Betrag wie Elternbeiträge in Kitas für Kin-
der unter drei Jahren)
Jahreseinkommen 
(Brutto)

bis 15
Std./ 
Woche

bis 20
Std./ 
Woche

bis 25
Std./ 
Woche

bis 30
Std./ 
Woche

bis 35
Std./ 
Woche

bis 40 
Std./ 
Woche

mehr als 
40 Std./
Woche

bis 12.300 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

bis 24.600 € 21 € 28 € 38 € 42 € 45 € 55 € 65 €

bis 36.900 € 38 € 51 € 72 € 76 € 80 € 101 € 122 €

bis 49.200 € 63 € 83 € 119 € 126 € 132 € 166 € 200 €

bis 61.500 € 94 € 125 € 178 € 188 € 197 € 249 € 300 €

bis 73.800 € 127 € 168 € 241 € 253 € 264 € 335 € 405 €

bis 86.100 € 161 € 210 € 306 € 321 € 335 € 420 € 505 €

bis 98.400 € 195 € 254 € 370 € 389 € 408 € 508 € 608 €

bis 110.700 € 229 € 298 € 434 € 457 € 481 € 596 € 711 €

über 110.700 € 263 € 342 € 498 € 525 € 554 € 684 € 814 €

Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. 
November 2016 (GV. NRW. S. 966) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren  wurde nicht durchgeführt,
b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 06.03.2017
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 16_1. Änd. 

Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach-Wormers-
dorf Nr. 16 „In den Gärten“ 

1. Änderung unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch  
„Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“

- Innerörtliche Nachverdichtung -

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 20.02.2017 folgenden 
Beschluss gefasst:

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach-Womersdorf Nr. 16 „In den 
Gärten“, 1. Ände-rung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch unter Anwendung 
des § 13 a BauGB „Beschleunig-tes Verfahren für Bebauungspläne der Innen-
entwicklung“ ohne Durchführung einer Umwelt-prüfung gemäß § 2 (1) BauGB 
zur Aufstellung beschlossen. Bei dem Verfahren wird von einer frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB abgesehen. Der 
Öf-fentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten 
und sich innerhalb einer bestimmten Frist zu äußern. Der Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes umfasst eine ca. 2,09 ha große Fläche im Nordwesten des 
Rheinbacher Ortsteils Womersdorf. Im Norden wird das Plangebiet durch den 
Verlauf der Straße „In den Gärten“ begrenzt. Im Osten verläuft die Plange-
bietsab-grenzung entlang der Kreisstraße K 16 („Unterdorf“). Im Süden wird 
das Plangebiet vom Grundstücksverlauf der begleitenden Landesstraße L 471 
(„Womersdorfer Straße“) begrenzt. Die Abgrenzung im Westen erfolgt durch die 
westlichen Grundstücksgrenzen der Grundstü-cke, Gemarkung Womersdorf, 
Flur 13, Flst. Nr. 92, 12 und 14. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans ist dem der Beschlussvorlage beigefügten Über-sichts-
plan zu entnehmen. Geringfügige Änderungen des Plangebiets während der 
Bearbei-tung bleiben vorbehalten.

Die Lage des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt.

Es	findet	keine	frühzeitige	Unterrichtung	und	Erörterung	der	Planung	im	Sinne	
des § 3 (1) Baugesetz-buch statt. Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 
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Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung 
und Umwelt, Schweigelstraße 23, Zimmer 212, 2. Obergeschoss (Altbau), 53359 
Rheinbach unterrichten und sich bis zum 21.04.2017 zu der Planung äußern.

Bekanntmachungsanordnung: 
Der Beschluss des Rates der Stadt Rheinbach vom 20.02.2017 zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung und die weiteren Ausführungen zur Erfüllung der rechtlichen Er-
fordernisse des § 13 a Baugesetzbuch werden hiermit öffentlich bekanntmacht. 
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung unter 
Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch steht gemäß § 27 a Verwaltungsverfah-
rensgesetz ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.
de zum Download bereit.

53359 Rheinbach, den 06.03.2017
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse 
im Monat April 2016

– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo. 03.04. 17:30 Uhr, Fragestunde des Rates
  18:00 Uhr,  Rat im Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder 

Wall 6, 53359 Rheinbach
Mi. 05.04. 18:00 Uhr,  Ausschuss für Schule, Bildung und Sport  

im Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
53359 Rheinbach

Di. 25.04. 18:00 Uhr, Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagungsordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.
Sie können sich gerner bei der Stadtverwaltung informierenund die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917-110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917-454).

Aus der Arbeit des Rates

 
 

AUS DER ARBEIT DES RATES 
 
Am 20.02.2017 fand die 18. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der Kommunalwahl statt. 
Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 
Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben: 
 
Einführung des Ratsherrn Dr. Nils Lenke - Fraktion Bündnis´90/Die Grünen - 
Ratsfrau Anne Mäsgen hat mit Ablauf des 31. Dezember 2016 ihr Mandat im Rat der Stadt Rheinbach 
niedergelegt. 
Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz ist ab dem 02. Januar 2017 
Dr. Nils Lenke, Waldblick 33, 53359 Rheinbach,  
als Nachfolger in den Rat nachgerückt und wurde vom Bürgermeister als neues Ratsmitglied eingeführt. 
 
Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;  
hier:  Nachbesetzung für Frau Anne Mäsgen und weitere Nachbesetzungen der  
 Fraktion Bündnis´90/Die Grünen 
 

1.1 Anstelle von  
Frau Anne Mäsgen wurde 

 
 Ratsherr Dr. Nils Lenke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 Ratsherr Heribert Schiebener 
 
 
  
 Ratsherr Joachim Schollmeyer 
 
 
 

 
 
 
ordentliches Mitglied  
im Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt,  
Planung und Verkehr 
 
stellvertretendes Mitglied im 
• Ausschuss für Generationen, Integration und 

Soziales 
• Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 
• Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, 

Wirtschaft, Tourismus und Kultur  
• Betriebsausschuss 
• Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss 
• Haupt- und Finanzausschuss 
• Rechnungsprüfungsausschuss 
• Wahlprüfungsausschuss 

 
stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied 
im Aufsichtsrat der Wirtschaftsförderungs- und 
Entwicklungsgesellschaft der  
Stadt Rheinbach mbH 
 
 
ordentliches Mitglied  
im Rechnungsprüfungsausschuss  
 
 
stimmberechtigtes Mitglied 
im Aufsichtsrat der Jugendwohnheim  
Haus Rheinbach GmbH 
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AUS DER ARBEIT DES RATES 
 
Am 20.02.2017 fand die 18. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der Kommunalwahl statt. 
Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 
Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben: 
 
Einführung des Ratsherrn Dr. Nils Lenke - Fraktion Bündnis´90/Die Grünen - 
Ratsfrau Anne Mäsgen hat mit Ablauf des 31. Dezember 2016 ihr Mandat im Rat der Stadt Rheinbach 
niedergelegt. 
Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz ist ab dem 02. Januar 2017 
Dr. Nils Lenke, Waldblick 33, 53359 Rheinbach,  
als Nachfolger in den Rat nachgerückt und wurde vom Bürgermeister als neues Ratsmitglied eingeführt. 
 
Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;  
hier:  Nachbesetzung für Frau Anne Mäsgen und weitere Nachbesetzungen der  
 Fraktion Bündnis´90/Die Grünen 
 

1.1 Anstelle von  
Frau Anne Mäsgen wurde 

 
 Ratsherr Dr. Nils Lenke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 Ratsherr Heribert Schiebener 
 
 
  
 Ratsherr Joachim Schollmeyer 
 
 
 

 
 
 
ordentliches Mitglied  
im Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt,  
Planung und Verkehr 
 
stellvertretendes Mitglied im 
• Ausschuss für Generationen, Integration und 

Soziales 
• Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 
• Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, 

Wirtschaft, Tourismus und Kultur  
• Betriebsausschuss 
• Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss 
• Haupt- und Finanzausschuss 
• Rechnungsprüfungsausschuss 
• Wahlprüfungsausschuss 

 
stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied 
im Aufsichtsrat der Wirtschaftsförderungs- und 
Entwicklungsgesellschaft der  
Stadt Rheinbach mbH 
 
 
ordentliches Mitglied  
im Rechnungsprüfungsausschuss  
 
 
stimmberechtigtes Mitglied 
im Aufsichtsrat der Jugendwohnheim  
Haus Rheinbach GmbH 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
1.2 Anstelle des 

Sachkundigen Bürgers  
Dr. Nils Lenke wird 
 

  Frau Rita Steglich 
  Lohestraße 1 
  53359 Rheinbach 
   
 
1.3 Anstelle des  

Sachkundigen Bürgers  
Leon Scharrenbroich wird 
 
Frau Judith Rupprecht  
Oberdreeser Straße 8 
53359 Rheinbach 
 
 

1.4 Anstelle des  
Stellvertretenden Sachkundigen Bürgers 
Dr. Wilfried Skupnik wird 
 
Frau Deborah Rupprecht 
Oberdreeser Straße 8 
53359 Rheinbach 

stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied 
in der Gesellschafterversammlung  
der Jugendwohnheim Haus Rheinbach GmbH 
 
stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied 
im Beirat des Glasmuseums Rheinbach 
 
 
 
 
 
 
Sachkundige Bürgerin 
im Ausschuss für  
Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr 
 
 
 
 
 
 
Sachkundige Bürgerin 
im Feuerwehr-,  Bau- und Vergabeausschuss 
 
 
 
 
 
 
 
Stellvertretende Sachkundige Bürgerin 
im Feuerwehr-,  Bau- und Vergabeausschuss 
 

 
 
Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;  
hier: Nachbesetzung im Jugendhilfeausschuss 
Der Rat nahm zur Kenntnis, dass anstelle von  
Frau Ursula Schubert-Sarellas  
Frau Katrin Erb-Ruck 
beratendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss wird. 
 
GGS Sürster Weg   
hier: Raumbedarf 
1.  Der Errichtung von zwei zusätzlichen Klassenräumen an der GGS Sürster Weg wurde zugestimmt. 
2.  Im Rahmen einer Selbstverpflichtung werden die notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 
 433.000,00 €  im Haushaltsjahr 2017 bereitgestellt. 
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1.2 Anstelle des 

Sachkundigen Bürgers  
Dr. Nils Lenke wird 
 

  Frau Rita Steglich 
  Lohestraße 1 
  53359 Rheinbach 
   
 
1.3 Anstelle des  

Sachkundigen Bürgers  
Leon Scharrenbroich wird 
 
Frau Judith Rupprecht  
Oberdreeser Straße 8 
53359 Rheinbach 
 
 

1.4 Anstelle des  
Stellvertretenden Sachkundigen Bürgers 
Dr. Wilfried Skupnik wird 
 
Frau Deborah Rupprecht 
Oberdreeser Straße 8 
53359 Rheinbach 

stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied 
in der Gesellschafterversammlung  
der Jugendwohnheim Haus Rheinbach GmbH 
 
stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied 
im Beirat des Glasmuseums Rheinbach 
 
 
 
 
 
 
Sachkundige Bürgerin 
im Ausschuss für  
Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr 
 
 
 
 
 
 
Sachkundige Bürgerin 
im Feuerwehr-,  Bau- und Vergabeausschuss 
 
 
 
 
 
 
 
Stellvertretende Sachkundige Bürgerin 
im Feuerwehr-,  Bau- und Vergabeausschuss 
 

 
 
Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;  
hier: Nachbesetzung im Jugendhilfeausschuss 
Der Rat nahm zur Kenntnis, dass anstelle von  
Frau Ursula Schubert-Sarellas  
Frau Katrin Erb-Ruck 
beratendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss wird. 
 
GGS Sürster Weg   
hier: Raumbedarf 
1.  Der Errichtung von zwei zusätzlichen Klassenräumen an der GGS Sürster Weg wurde zugestimmt. 
2.  Im Rahmen einer Selbstverpflichtung werden die notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 
 433.000,00 €  im Haushaltsjahr 2017 bereitgestellt. 
 
 
 

 
 

Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 mit Entwurf des 
Haushaltssicherungskonzepts 2018 - 2021 der Stadt Rheinbach 
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 mit Haushaltssicherungskonzept 2018 – 
2021 wurde zur Beratung in die Fraktionen verwiesen. 
 
Änderung der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) und Anpassung der Entschädigungs-
verordnung NRW Entschädigungsverordnung (EntschVO);  
Änderung der Hauptsatzung der Stadt Rheinbach 
Der Rat beschloss folgende Änderungen in der Hauptsatzung der Stadt Rheinbach: 

§ 12 - Aufwandsentschädigung, Verdienstausfallersatz 
• Nr. 3 Buchstabe e)  

„In keinem Fall darf der Verdienstausfallersatz 15,00 € je Stunde überschreiten.“  
wird ersatzlos gestrichen. 

• Nr. 3 Buchstabe f) wird künftig Buchstabe e),  
• Nr. 3 Buchstabe g) wird künftig Nr. 4 und erhält folgende Fassung: 

Stellvertretende Bürgermeister/Bürgermeisterinnen nach § 67 Abs. 1 GO NRW und 
Fraktionsvorsitzende - bei Fraktionen mit mindestens acht Mitgliedern auch ein 
stellvertretender Vorsitzender/eine stellvertretende Vorsitzende, mit mindestens 16 
Mitgliedern auch 2 stellvertretende Vorsitzende und mit mindestens 24 Mitgliedern auch 3 
stellvertretende Vorsitzende - erhalten neben den Entschädigungen, die den 
Ratsmitgliedern nach § 45 GO NRW zustehen, eine Aufwandsentschädigung nach § 46 
GO NRW i. V. m. der EntschVO. 

• Eingefügt wird Nr. 5  
Von der Regelung, wonach Vorsitzende von Ausschüssen des Rates grundsätzlich eine 
zusätzliche Aufwandsentschädigung nach § 46 Satz 1 Nr. 2 GO NRW i. V. m. § 3 Abs. 1 
Nr. 6 EntschVO erhalten, werden gemäß § 46 Satz 2 GO NRW alle Ausschüsse 
ausgenommen. 

§ 13 - Stellvertretende Bürgermeister - wird ersatzlos gestrichen. 
§ 14 wird künftig § 13, § 15 wird künftig § 14 und § 16 wird künftig § 15. 

 
Jahresabschluss 2014; Feststellung- und Entlastungsbeschluss des Rates nach § 96 
Gemeindeordnung NRW 
1. Der Rat nahm den Schlussbericht und uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des 

Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis. 
2. Auf der Grundlage dieses Schlussberichtes und Bestätigungsvermerkes stellte der Rat den 

geprüften Jahresabschluss 2014 mit einer Bilanzsumme von 333.869.278,25 € fest. 
3. Der Jahresfehlbetrag von 3.444.278,67 € ist aus der Allgemeinen Rücklage zu decken. 
4. Dem Bürgermeister wurde für das Haushaltsjahr 2014 Entlastung erteilt. 
 
Zuleitung des Jahresabschlusses 2015 gem. § 95 Abs. 3 GO NRW 
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 wurde zur Prüfung in den Rechnungsprüfungs-
ausschuss verwiesen.  
 
Ermächtigungsübertragung für Investitionen 2016 
Den Ermächtigungsübertragungen 2016 für Investitionen gemäß § 22 Gemeindehaushaltsverordnung 
wurde auf der der Grundlage der vorgelegten Liste zugestimmt. 
 
Genehmigung von über-/außerplanmäßigen Aufwendungen und Investitionsauszahlungen des 
Haushaltsjahres 2014 
Der Rat nahm die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen für Investitionen des 
Haushaltsjahres 2014 zur Kenntnis. 
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Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 mit Entwurf des 
Haushaltssicherungskonzepts 2018 - 2021 der Stadt Rheinbach 
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 mit Haushaltssicherungskonzept 2018 – 
2021 wurde zur Beratung in die Fraktionen verwiesen. 
 
Änderung der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) und Anpassung der Entschädigungs-
verordnung NRW Entschädigungsverordnung (EntschVO);  
Änderung der Hauptsatzung der Stadt Rheinbach 
Der Rat beschloss folgende Änderungen in der Hauptsatzung der Stadt Rheinbach: 

§ 12 - Aufwandsentschädigung, Verdienstausfallersatz 
• Nr. 3 Buchstabe e)  

„In keinem Fall darf der Verdienstausfallersatz 15,00 € je Stunde überschreiten.“  
wird ersatzlos gestrichen. 

• Nr. 3 Buchstabe f) wird künftig Buchstabe e),  
• Nr. 3 Buchstabe g) wird künftig Nr. 4 und erhält folgende Fassung: 

Stellvertretende Bürgermeister/Bürgermeisterinnen nach § 67 Abs. 1 GO NRW und 
Fraktionsvorsitzende - bei Fraktionen mit mindestens acht Mitgliedern auch ein 
stellvertretender Vorsitzender/eine stellvertretende Vorsitzende, mit mindestens 16 
Mitgliedern auch 2 stellvertretende Vorsitzende und mit mindestens 24 Mitgliedern auch 3 
stellvertretende Vorsitzende - erhalten neben den Entschädigungen, die den 
Ratsmitgliedern nach § 45 GO NRW zustehen, eine Aufwandsentschädigung nach § 46 
GO NRW i. V. m. der EntschVO. 

• Eingefügt wird Nr. 5  
Von der Regelung, wonach Vorsitzende von Ausschüssen des Rates grundsätzlich eine 
zusätzliche Aufwandsentschädigung nach § 46 Satz 1 Nr. 2 GO NRW i. V. m. § 3 Abs. 1 
Nr. 6 EntschVO erhalten, werden gemäß § 46 Satz 2 GO NRW alle Ausschüsse 
ausgenommen. 

§ 13 - Stellvertretende Bürgermeister - wird ersatzlos gestrichen. 
§ 14 wird künftig § 13, § 15 wird künftig § 14 und § 16 wird künftig § 15. 

 
Jahresabschluss 2014; Feststellung- und Entlastungsbeschluss des Rates nach § 96 
Gemeindeordnung NRW 
1. Der Rat nahm den Schlussbericht und uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des 

Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis. 
2. Auf der Grundlage dieses Schlussberichtes und Bestätigungsvermerkes stellte der Rat den 

geprüften Jahresabschluss 2014 mit einer Bilanzsumme von 333.869.278,25 € fest. 
3. Der Jahresfehlbetrag von 3.444.278,67 € ist aus der Allgemeinen Rücklage zu decken. 
4. Dem Bürgermeister wurde für das Haushaltsjahr 2014 Entlastung erteilt. 
 
Zuleitung des Jahresabschlusses 2015 gem. § 95 Abs. 3 GO NRW 
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 wurde zur Prüfung in den Rechnungsprüfungs-
ausschuss verwiesen.  
 
Ermächtigungsübertragung für Investitionen 2016 
Den Ermächtigungsübertragungen 2016 für Investitionen gemäß § 22 Gemeindehaushaltsverordnung 
wurde auf der der Grundlage der vorgelegten Liste zugestimmt. 
 
Genehmigung von über-/außerplanmäßigen Aufwendungen und Investitionsauszahlungen des 
Haushaltsjahres 2014 
Der Rat nahm die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen für Investitionen des 
Haushaltsjahres 2014 zur Kenntnis. 
 
 

Elternbeiträge für den Besuch von Kindertageseinrichtungen im Gebiet der Stadt Rheinbach 
unter Einbeziehung des Antrages der UWG-Fraktion vom 21.03.2015 und des Berichtes der 
Gemeindeprüfungsanstalt NRW aus 2015;  
hier: Satzungsänderung 
1. Satzung der Stadt Rheinbach über die Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch von 

Tageseinrichtungen 
Der Rat beschloss, die Anlage 1 zur Satzung der Stadt Rheinbach über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für den Besuch von Tageseinrichtungen wird wie folgt zum 01.08.2017 zu ändern: 

 

anzurechnendes Einkommen 
3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre unter unter unter 

und älter und älter und älter 3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 

Einkommensstufe Einkommen 25 Std 35 Std 45 Std 25 Std 35 Std 45 Std 

          0  bis 12.300,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 

          1  bis 24.600,00 € 23,00 € 27,00 € 41,00 € 38,00 € 45,00 € 65,00 € 

          2  bis 36.900,00 € 45,00 € 50,00 € 76,00 € 72,00 € 80,00 € 122,00 € 

          3  bis 49.200,00 € 74,00 € 82,00 € 125,00 € 119,00 € 132,00 € 200,00 € 

          4  bis 61.500,00 € 111,00 € 123,00 € 188,00 € 178,00 € 197,00 € 300,00 € 

          5  bis  73.800,00 € 150,00 € 164,00 € 253,00 € 241,00 € 264,00 € 405,00 € 

          6  bis  86.100,00 € 191,00 € 209,00 € 316,00 € 306,00 € 335,00 € 505,00 € 

          7 bis 98.400,00 € 231,00 € 255,00 € 380,00 € 370,00 € 408,00 € 608,00 € 

         8  bis 110.700,00 € 271,00 € 301,00 € 444,00 € 434,00 € 481,00 € 711,00 € 

         9 über 110.700,00 € 311,00 € 347,00 € 508,00 € 498,00 € 554,00 € 814,00 € 

 
2. Satzung der Stadt Rheinbach über die Förderung der Kindertagespflege und die Erhebung 
 von Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege 

Der Rat beschloss die Anlage 1 zur Satzung der Stadt Rheinbach über die Förderung der 
Kindertagespflege und die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege wird wie folgt 
zum 01.08.2017 zu ändern: 

  

 Einkommen von 10 – 15 
Std./Woche 

bis 20 Std. 
/ Woche 

bis 25  bis 30 
Std./  

Woche 

bis 35  bis 40 
Std./  

Woche 

mehr als 
40 Std./  
Woche 

EKstufe 
Std./  

Woche 
Std./  

Woche 

0 bis 12.300,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1 bis 24.600,00 € 21,00 € 28,00 € 38,00 € 42,00 € 45,00 € 55,00 € 65,00 € 

2 bis 36.900,00 € 38,00 € 51,00 € 72,00 € 76,00 € 80,00 € 101,00 € 122,00 € 

3 bis 49.200,00 € 63,00 € 83,00 € 119,00 € 126,00 € 132,00 € 166,00 € 200,00 € 

4 bis 61.500,00 € 94,00 € 125,00 € 178,00 € 188,00 € 197,00 € 249,00 € 300,00 € 

5 bis 73.800,00 € 127,00 € 168,00 € 241,00 € 253,00 € 264,00 € 335,00 € 405,00 € 

6 bis 86.100,00 € 161,00 € 210,00 € 306,00 € 321,00 € 335,00 € 420,00 € 505,00 € 

7 bis 98.400,00 € 195,00 € 254,00 € 370,00 € 389,00 € 408,00 € 508,00 € 608,00 € 

8 bis 110.700,00 € 229,00 € 298,00 € 434,00 € 457,00 € 481,00 € 596,00 € 711,00 € 

9 über 110.700,00 € 263,00 € 342,00 € 498,00 € 525,00 € 554,00 € 684,00 € 814,00 € 

 
 
 
 



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

®

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de
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Elternbeiträge für den Besuch von Kindertageseinrichtungen im Gebiet der Stadt Rheinbach 
unter Einbeziehung des Antrages der UWG-Fraktion vom 21.03.2015 und des Berichtes der 
Gemeindeprüfungsanstalt NRW aus 2015;  
hier: Satzungsänderung 
1. Satzung der Stadt Rheinbach über die Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch von 

Tageseinrichtungen 
Der Rat beschloss, die Anlage 1 zur Satzung der Stadt Rheinbach über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für den Besuch von Tageseinrichtungen wird wie folgt zum 01.08.2017 zu ändern: 

 

anzurechnendes Einkommen 
3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre unter unter unter 

und älter und älter und älter 3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 

Einkommensstufe Einkommen 25 Std 35 Std 45 Std 25 Std 35 Std 45 Std 

          0  bis 12.300,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 

          1  bis 24.600,00 € 23,00 € 27,00 € 41,00 € 38,00 € 45,00 € 65,00 € 

          2  bis 36.900,00 € 45,00 € 50,00 € 76,00 € 72,00 € 80,00 € 122,00 € 

          3  bis 49.200,00 € 74,00 € 82,00 € 125,00 € 119,00 € 132,00 € 200,00 € 

          4  bis 61.500,00 € 111,00 € 123,00 € 188,00 € 178,00 € 197,00 € 300,00 € 

          5  bis  73.800,00 € 150,00 € 164,00 € 253,00 € 241,00 € 264,00 € 405,00 € 

          6  bis  86.100,00 € 191,00 € 209,00 € 316,00 € 306,00 € 335,00 € 505,00 € 

          7 bis 98.400,00 € 231,00 € 255,00 € 380,00 € 370,00 € 408,00 € 608,00 € 

         8  bis 110.700,00 € 271,00 € 301,00 € 444,00 € 434,00 € 481,00 € 711,00 € 

         9 über 110.700,00 € 311,00 € 347,00 € 508,00 € 498,00 € 554,00 € 814,00 € 

 
2. Satzung der Stadt Rheinbach über die Förderung der Kindertagespflege und die Erhebung 
 von Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege 

Der Rat beschloss die Anlage 1 zur Satzung der Stadt Rheinbach über die Förderung der 
Kindertagespflege und die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege wird wie folgt 
zum 01.08.2017 zu ändern: 

  

 Einkommen von 10 – 15 
Std./Woche 

bis 20 Std. 
/ Woche 

bis 25  bis 30 
Std./  

Woche 

bis 35  bis 40 
Std./  

Woche 

mehr als 
40 Std./  
Woche 

EKstufe 
Std./  

Woche 
Std./  

Woche 

0 bis 12.300,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1 bis 24.600,00 € 21,00 € 28,00 € 38,00 € 42,00 € 45,00 € 55,00 € 65,00 € 

2 bis 36.900,00 € 38,00 € 51,00 € 72,00 € 76,00 € 80,00 € 101,00 € 122,00 € 

3 bis 49.200,00 € 63,00 € 83,00 € 119,00 € 126,00 € 132,00 € 166,00 € 200,00 € 

4 bis 61.500,00 € 94,00 € 125,00 € 178,00 € 188,00 € 197,00 € 249,00 € 300,00 € 

5 bis 73.800,00 € 127,00 € 168,00 € 241,00 € 253,00 € 264,00 € 335,00 € 405,00 € 

6 bis 86.100,00 € 161,00 € 210,00 € 306,00 € 321,00 € 335,00 € 420,00 € 505,00 € 

7 bis 98.400,00 € 195,00 € 254,00 € 370,00 € 389,00 € 408,00 € 508,00 € 608,00 € 

8 bis 110.700,00 € 229,00 € 298,00 € 434,00 € 457,00 € 481,00 € 596,00 € 711,00 € 

9 über 110.700,00 € 263,00 € 342,00 € 498,00 € 525,00 € 554,00 € 684,00 € 814,00 € 

 
 
 
 

anzurechnendes Einkommen
und älter

3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre unter unter unter

und älter und älter 3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre

Einkommensstufen Einkommen 25 Std 35 Std 45 Std 25 Std 35 Std 45 Std

          0  bis 12.300,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

          1  bis 24.600,00 € 23,00 € 27,00 € 41,00 € 38,00 € 45,00 € 65,00 €

          2  bis 36.900,00 € 45,00 € 50,00 € 76,00 € 72,00 € 80,00 € 122,00 €

          3  bis 49.200,00 € 74,00 € 82,00 € 125,00 € 119,00 € 132,00 € 200,00 €

          4  bis 61.500,00 € 111,00 € 123,00 € 188,00 € 178,00 € 197,00 € 300,00 €

          5  bis 73.800,00 € 150,00 € 164,00 € 253,00 € 241,00 € 264,00 € 405,00 €

          6  bis 86.100,00 € 191,00 € 209,00 € 316,00 € 306,00 € 335,00 € 505,00 €

          7 bis 98.400,00 € 231,00 € 255,00 € 380,00 € 370,00 € 408,00 € 608,00 €

          8 bis 110.700,00 € 271,00 € 301,00 € 444,00 € 434,00 € 481,00 € 711,00 €

          9 über 110.700,00 € 311,00 € 347,00 € 508,00 € 498,00 € 554,00 € 814,00 €

Jahreseinkommen 
(Brutto)

bis 15
Std./ 
Woche

bis 20
Std./ 
Woche

bis 25
Std./ 
Woche

bis 30
Std./ 
Woche

bis 35
Std./ 
Woche

bis 40 
Std./ 
Woche

mehr als 
40 Std./
Woche

bis 12.300 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

bis 24.600 € 21 € 28 € 38 € 42 € 45 € 55 € 65 €

bis 36.900 € 38 € 51 € 72 € 76 € 80 € 101 € 122 €

bis 49.200 € 63 € 83 € 119 € 126 € 132 € 166 € 200 €

bis 61.500 € 94 € 125 € 178 € 188 € 197 € 249 € 300 €

bis 73.800 € 127 € 168 € 241 € 253 € 264 € 335 € 405 €

bis 86.100 € 161 € 210 € 306 € 321 € 335 € 420 € 505 €

bis 98.400 € 195 € 254 € 370 € 389 € 408 € 508 € 608 €

bis 110.700 € 229 € 298 € 434 € 457 € 481 € 596 € 711 €

über 110.700 € 263 € 342 € 498 € 525 € 554 € 684 € 814 €



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Hauptstraße 6   53359 Rheinbach   T 02226 89 26 391   
Mo-Fr 10-18 Uhr . Sa 10-14 Uhr

Buchhandlung

I M  H E R Z E N  D E R  S T A D T

Kayser
Rheinbach

Hauptstraße 28   53359 Rheinbach   
E info@buchhandlung-kayser.de   
T 02226 92 630   

Mo-Fr 9-18.30 Uhr . Sa 9-16 Uhr

Ich lass den KLICK! 
in meiner Stadt.

Ihre Buchhandlung im 
Herzen der Stadt.

www.buchhandlung-kayser.de

Lass  
den Klick 
in Deiner 
Stadt!

Buchhandlung Kayser 
– Dein Partner in Rheinbach für Bücher in jeder Form – 

www.buchhandlung-kayser.de
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Aufstellung des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 "In den Gärten"  
1. Änderung unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 
Aufstellung des Bebauungsplans Rheinbach-Womersdorf Nr. 16 „In den Gärten“,  
1. Änderung unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung wurde 
gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch unter Anwendung des § 13 a BauGB „Beschleunigtes Verfahren für 
Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 (1) BauGB zur 
Aufstellung beschlossen. Bei dem Verfahren wird von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach 
§ 3 (1) und § 4 (1) BauGB abgesehen. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und sich 
innerhalb einer bestimmten Frist zu äußern.  
Geringfügige Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten.  
 
Widmung von Straßen 
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028; ber. 1996 S. 81, 141, 216 und 355, 
2007 S. 327) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. März 2015 (GV. NRW. S. 312) 
wurde die Widmung der folgenden Straßen für den öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße, bei denen 
die Belange der Erschließung der anliegenden Grundstücke überwiegen, beschlossen: 
 
Rheinbach                             Bebauungsplan 
1. Siemensstraße 

-     Haupterschließungsstraße - 
mit den Flurstücken 104 und T. a. 102; 
 
- Rad- und Fußweg  - 

mit den Flurstücken T. a. 97 und T. a. 98; 
 
- Zweiradplatz  - 

mit den Flurstücken T. a. 98; 
 
- Linienverkehr und Einsatzfahrzeuge - 

mit den Flurstücken  T. a. 98 und T. a. 102; 
 
- Parkplatz  - 

mit dem Flurstück T. a. 102; 
 
in der Flur 40 
Gemarkung Rheinbach 
 

  Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 1. Änderung 
                  
 
 

 
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass in der Stadt Rheinbach 
Der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass in der Stadt Rheinbach für das Jahr 2017 stimmte der Rat zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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Bürgeranträge 
 
Einrichtung verkehrsberuhigender Maßnahmen in einer Tempo 30 - Zone, Neugartenstraße, 
Rheinbach 
Die Verwaltung wurde beauftragt, in der Neugartenstraße zur Verkehrsberuhigung alternierendes 
Parken gemäß der vorliegenden Planung einzurichten, zwei Tempo 30 Piktogramme und an den 
Einmündungen Markierungen (Haifischzähne) zur Verdeutlichung der Rechts- vor Links-
Vorfahrtsregelung vorzunehmen. 
 
Einrichtung von zwei zusätzlichen Parkflächen mit zeitlicher Beschränkung in der Weiherstraße, 
Rheinbach 
Der Rat lehnte den Bürgerantrag auf Einrichtung von zwei zeitlich beschränkten Parkflächen in der 
Weiherstraße ab. 
 
Eingang und Bearbeitungsfristen für Bürgeranträge und Antrag auf Einrichtung einer 
Einwohnerfragestunde vom 16.03.2016 
Der Rat stimmte den Ausführungen der Verwaltung zu und beauftragte den Bürgermeister, den 
Petenten zu unterrichten. 
 
Verkehrsberuhigung Schubertstraße /Brahmsstraße 
Der Rat beschloss: 
a) In der Schubertstraße werden in Fahrtrichtung Münstereifeler Straße vor den 

Straßeneinmündungen zur Hervorhebung der Rechts – vor Links-Regelung Markierungen in Form 
von Haifischzähnen aufgebracht. Im Anschluss an diese Maßnahme sollen erneut 
Geschwindigkeitsmessungen in diesem Verkehrsbereich durchgeführt werden. Über das 
Ergebnis/Auswirkung der Maßnahmen soll der Ausschuss mündlich unterrichtet werden. 

b) Die Einrichtung zusätzlicher, verkehrsberuhigender Maßnahmen in Form einer Fahrbahnauflastung 
und der zusätzlichen Markierung eines Piktogramms in der Brahmsstraße werden befürwortet. In 
Bezug auf die bauliche Ausführung der Fahrbahnauflastung wird eine geräuscharme Ausführung 
ohne Kantensteine gefordert. 

 
Einrichtung von Einwohnerfragestunden 
Der Rat fasste den Beschluss: 
1. Sofern entsprechende Anfragen von Einwohnern der Stadt Rheinbach vorliegen, wird zu jeder 

ordentlichen Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach Anerkennung der Tagesordnung eine bis 
zu 30-minütige Fragezeit für Einwohner eingerichtet. 

2. Ein Einwohner kann bis zu zwei Fragen stellen, die in der Einwohnerfragestunde beantwortet 
werden, sofern sie eine Angelegenheit der Stadt betreffen und bis spätestens 14 Kalendertage vor 
der Sitzung in schriftlicher Form beim Bürgermeister eingegangen sind. Sie dürfen nicht im 
Wesentlichen Feststellungen oder Wertungen enthalten und müssen so gefasst sein, dass sie eine 
kurze Beantwortung ermöglichen. Anfragen, die sich auf einen Punkt der Tagesordnung der 
aktuellen Sitzung des Rates beziehen, werden nicht beantwortet - diesbezügliche Fragen werden auf 
Wunsch des Anfragenden in der nächsten Einwohnerfragestunde behandelt. 

3. Die Fragen werden vom Bürgermeister oder dem Ersten Beigeordneten in der Sitzung in der 
Reihenfolge des Eingangs mündlich beantwortet, sofern der Anfragende anwesend ist, andernfalls 
schriftlich (s. 4.). Zur Aufklärung des Sachverhaltes ist es dem Anfragenden gestattet, eine 
Verständnisfrage zu jeder Beantwortung einer seiner Fragen zu stellen. Eine Aussprache, Debatte 
oder Beschlussfassung findet nicht statt. 

4. Die in der Fragestunde aus zeitlichen Gründen oder wegen Abwesenheit des Fragestellers nicht 
erledigten Anfragen werden schriftlich beantwortet. 

5. Die Fragen sowie die Antworten der Verwaltung werden in die Niederschrift aufgenommen. 



Ulrike�Woycke Irlenbuscher�Str.�39,�53359�Rheinbach
Tel.�0�22�26�/�911�39�56 uwimmobilien@t-online.de
Mobil:�01�60�/�58�58�102 www.woycke-immobilien.de

VERKAUF�&
VERMIETUNG
von�Häusern,�Wohnungen
und�Grundstücken

Ich berate Sie sorgfäl�g und bewerte
Ihre�Immobilie�marktgerecht.
Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Ihr Ansprechpartner: Elke Roehder, Telefon 02226 917-111  
sowie kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de 

Redaktionsschluss ist immer der 10. des Vormonats.
Ihr Redaktionsteam

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige im 
Amtlichen Mitteilungsblatt „kultur & gewerbe“?

Hier die Anzeigenpreise und zusätzliche Farbkosten inkl. 19% MwSt.:

 
 

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige  
im Amtlichen Mitteilungsblatt 

„kultur & gewerbe“? 
 
 
Hier die Anzeigenpreise und zusätzliche Farbkosten inkl. 19 % MWSt.: 
 

 
 
Für Informationen und Rückfragen stehen wir gerne telefonisch zur 
Verfügung unter 02226 917-111 oder 917-114 sowie  
unter kultur&gewerbe@stadt-rheinbach.de  
 
 

Ihr Redaktionsteam 
 

Seitengröße Anzeigenpreise 
Ganze Seite 200,00 € 
Halbe Seite 100,00 € 
Viertel Seite 50,00 € 
Drittel Seite 67,00 € 

Zweidrittel Seite 134,00 € 
Dreiviertel Seite 150,00 € 

  

Innenseite 227,00 € 
Außenseite 294,00 € 

  

4-farbig 
zzgl. zum Seitenpreis pauschal 20,00 € 
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Einrichtung einer Einwohnerfragestunde zur Gestaltung der Straße "An der Glasfachschule" 
Aufgrund der geänderten Tagesordnung und dem gefassten Beschluss zur Neufassung der 
Geschäftsordnung, beschloss der Rat die vom Petenten gestellten Fragen entsprechend in der Sitzung 
des Rates am 4.4.2017 zu beantworten. 
 
 
Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern 
Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in die entsprechenden 
Fachausschüsse verwiesen. 
- Instandsetzung von Teilbereichen der L210 zwischen Loch und Kurtenberg 
- Öffentlich geförderte Wohnungen in Rheinbach 
- Reparatur der Landesstraßen im Stadtgebiet Rheinbach 
 
 

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Gaby Hermanns 
 

Deutsches Sportabzeichen 2017
Der Stadtsportverband Rheinbach bietet auch 2017 die Abnahme des Deut-
schen Sportabzeichens an. Die Prüfungen werden kostenfrei abgenommen, nur 
für die Beurkundung ist eine kleine Gebühr fällig.

Teilnehmen können Kinder ab 6 Jahre und alle Erwachsenen.

Sportler mit speziellen Erkrankungen sollten vor der Teilnahme mit ihrem Arzt 
sprechen. Zur Vorbereitung auf die Prüfung sollten die einzelnen Übungen trai-
niert werden. Informationen zum Sportabzeichen können im Internet abgerufen 
werden.

Die Abnahmen werden an folgenden Terminen auf dem Sportplatz Am Stadt-
park	stattfinden:

vor den Ferien vom 04.05.2017 bis zum 13.07.2017 und
nach den Ferien vom 31.08.2017 bis zum 19.10.2017

Die Prüfer sind immer donnerstags ab 18:00 Uhr auf dem Sportplatz Am Stadt-
park außer an Feiertagen.

Karl-Heinz Carle
Vorsitzender des Stadtsportverbandes Rheinbach e. V.



Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253

Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege
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Flohmarkttermine 2017

Auch	in	2017	werden	wieder	4	Flohmärkte	im	Freizeitpark	Rheinbach	stattfin-
den. An folgenden Samstagen kann im Park wieder angeboten, gehandelt und 
verkauft werden: 

Samstag,  27.05.2017
Samstag,  24.06.2017
Samstag,  26.08.2017
Samstag,  23.09.2017

Anmeldungen zu den Terminen werden jeweils 12 Tage vor der Veranstaltung 
von der Stadt Rheinbach aufgenommen. Die genauen Angaben zu den Terminen 
erfolgen in den nächsten Ausgaben.

Nähere	Informationen	finden	sie	auch	auf	der	Internetseite	der	Stadt	Rheinbach	
(www.rheinbach.de) 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Barbara Lanvers

Aus den Vereinen

Achtung Terminänderung!

Jahreshauptversammlung des Eifel- und  
Heimatvereins Rheinbach e.V. am 06.04.2017

Entgegen	 der	 ursprünglichen	 Ankündigung	 findet	 die	 Jahreshauptversamm-
lung des Eifel- und Heimatvereins Rheinbach e.V. nunmehr am Donnerstag, 
06.04.2017, 19:30 Uhr, in der Schützenhalle in 53359 Rheinbach, statt.



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de
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Kunst = Prozess im Amtsgericht Rheinbach:
Das KUNSTFORUM ´99 führt seine Tradition „Kunst = Prozess!“  
mit einer weiteren Ausstellung auch in diesem Jahr weiter fort. 
Diesmal stellen sich vier neue Mitglieder des KUNSTFORUM´99  
mit Ihren Werken vor:

Rustom Haj-Ramadan, ein Künstler 1970 geboren in Jeseer Alshochuor, Sy-
rien, wo er auch  studiert hat.  2015, nach Ausbruch des Krieges und Flucht 
über Libanon und den Balkan ist er nach Deutschland gekommen und hat hier 
Asyl beantragt. Er studierte  Ökonomie an der Universität Aleppo und gleichzei-
tig beschäftigte er sich mit der Kunst, als Maler und Bildhauer. Als Autodidakt 
hat er Anregungen aus arabischer und europäischer Kunst aufgenommen und 
versucht  sie in eigenen Arbeiten umzusetzen. 

Karin Müller-Weirich, eine Künstlerin aus Bornheim-Rösberg. Sie malt vor-
wiegend abstrakt in Acryl, Öl sowie Kreide und Sie installiert Collagen auf Lein-
wand. In allen ihren Arbeiten spürt man ihre Freude an den Farben und der 
Malerei.	Auch	ihre	figürlichen	Werke	zeigen	das	Spektrum	ihres	künstlerischen	
Könnens.

Ramy Orfaly, ebenfalls ein Künstler aus Syrien, 1983 in Damaskus geboren. Er 
studierte Kunst  an der Universität Damaskus. Die Grausamkeiten des Krieges 
und die Zerstörung seines Hauses und seiner Werke ließen ihm keine Wahl: Die 
vierjährige Flucht über den Libanon, die Türkei und die Balkanroute führten 
ihn nach Deutschland. Über Dortmund und Essen kam er nach Meckenheim, 
wo er jetzt wohnt und wieder künstlerisch arbeiten kann. Seine Werke sind klar, 
nicht abstrakt und dennoch voller Schmerz.

Gottfried Georg Schega, ein Künstler aus Köln, der seit fast 50 Jahren  sei-
ne Gefühle, Stimmungen und Phantasien in seinen Werken real werden lässt: 
„Wenn es mir gelingt dabei eine Geschichte zu erzählen oder einen für mich 
entscheidenden	Moment	zu	fixieren,	bin	ich	zufrieden	und	im	Einklang	mit	dem	
Resultat. Insoweit sind dies jeweils Resultate einer für mich fantastischen Ma-
lerei". 

Ausstellungsort: Amtsgericht Rheinbach Schweigelstraße.
Dauer der Ausstellung: 17. März - 16. Juni 2017.

Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8:30 bis 12:30 Uhr  
Donnerstag auch 14:00 – 15:00 Uhr

Michael Althausen
Pressesprecher



  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Holzbau
ommes

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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Ostereierschießen am Palmsonntag 
mit Siegerehrung der Stadtmeisterschaft in der Schützenhalle 

Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger!
Das „Ostereierschießen“ jedes Jahr am Palmsonntag in der Schützenhalle ist zur 
Tradition geworden. Wir laden Sie, ob groß oder klein, auch in diesem Jahr herz-
lich für 

Sonntag, den 09.04.2017 ab 10:00 Uhr 

ein, um gemeinsam mit Ihnen, Ihren Familien, Freunden und Bekannten die 
bunten Ostereier und die Schokohasen auf eine andere Art zu beschaffen. Sie 
werden unter fachlicher Anleitung garantiert ins schwarze Treffen!
Für das leibliche Wohl zu zivilen Preisen ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Walter Honerbach, Brudermeister
St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e. V. Rheinbach

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Bezirk Bonn e.V.
Ausbildungszentrum Rheinbach
- Geschäftsstelle -  

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:

NICHTSCHWIMMER
Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung.
Kursbeginn:  24.04.2017
Kursgebühr:  30 € für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG

RETTUNGSSCHWIMMER  Bronze & Silber
Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. 
Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung.
Kursbeginn:  24.04.2017
Kursgebühr:  30 € (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5 € für Ausweis
Kursgebühr:  60 € (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5 € für Ausweis
Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226 912 448) oder 
E-Mail: rheinbach@bonn.dlrg.de möglich.

Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten Übungs-
abend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger Personalausweis 
und ein Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als 2 Jahre) im Original (sowie 1 Kopie 
zum Verbleib im AZ) mitzubringen.

Karin Schmidt



Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme
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TV RHEINBACH - LEICHTATHLETIK
Kinder- und Jugend LA    U8 – U10 – U12 – U14 – U16 – U18 

TV Rheinbach - Leichtathletik

Rheinbacher Leichtathletik-Bahneröffnung  
am Samstag 28.04.2017

am	28.	April	2017	findet	ab	13.00h	 im	Freizeitpark-Stadion	
in Rheinbach die diesjährige Bahneröffnung der Kinder- und 
Jugend-Leichtathletik statt. Veranstalter ist die Leichtathle-
tik-Abteilung des TV Rheinbach. 

Die Bahneröffnung ist ein Meeting der Kinder- und Jugend-
leichtathletik in den Altersklassen U10; U12, U14 und U16. 
Es werden Sprintläufe (50m, 75m, 100m), Ballwurf (80g; 

200g), Kugelstoßen (3kg; 4kg), Weitsprung, Hochsprung sowie 800-Lauf durch-
geführt. Die Wettkämpfe werden jeweils für Jungen und Mädchen durchgeführt. 
Dieses Jahr werden zudem die besten Teams ausgezeichnet im Rahmen eines 
Team-Cups. 

Eingeladen sind alle Freunde und Förderer der Leichtathletik in Rheinbach.

Es werden Kaffee und Kuchen sowie Würstchen und kühle Getränke angeboten. 
Der Erlös der Veranstaltung wird zur Hilfe und Weiterentwicklung der Leicht-
athletik in Rheinbach verwendet.

[www.rtv-leichtathletik.de ]

Maiansingen in Niederdrees am 30.04.2017

Zum traditionellen Maiansingen am 30. April lädt der Ortsausschuss Nieder-
drees alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr 
Ecke Kreuzburgweg / Alte Holzgasse. 

Festzug zum Dorfplatz und Aufstellen des Dorfbaumes. Anschließend warten 
kühle Getränke und leckeres vom Grill auf die Besucher. Schon heute sagen wir 
DANKE für die Unterstützung der Feuerwehr, des Spielmannszuges Echo und 
des Männergesangvereins Niederdrees.

Doris Büser



Sprechstunden
des Bürgermeisters

am 05.04.2017 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprechstunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E04 im Rathaus. Anmeldung
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten 
nach Absprache. www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de

Deutsche
Rentenversicherung

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 0228 
280801 oder in Düren unter 02421 482-269. Hotline: 0800 
100004038 (Allg. Infos zu Versichertenkonten).
Internet:  www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/Ser-

vices/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Ab sofort wird bei der Stadt Rheinbach wieder Rentenbera-
tung angeboten: 
donnerstags, von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204
Terminabsprache freitags von 8:00 – 12:00 Uhr unter Telefon 
02226 917-137

Gründer und
Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002,
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten:
Mo. 8:00 – 17:00 Uhr, Di. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger 
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig
Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barungunter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail:  
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden
Sie sich bitte bei:
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen-
hoven und Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach,
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches
Rotes Kreuz

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage.
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerkanal
10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbeant-
worter)

Adressen und Termine

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 
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Sprechstunden
des Bürgermeisters

am 05.04.2017 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprechstunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E04 im Rathaus. Anmeldung
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten 
nach Absprache. www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de

Deutsche
Rentenversicherung

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 0228 
280801 oder in Düren unter 02421 482-269. Hotline: 0800 
100004038 (Allg. Infos zu Versichertenkonten).
Internet:  www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/Ser-

vices/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Ab sofort wird bei der Stadt Rheinbach wieder Rentenbera-
tung angeboten: 
donnerstags, von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204
Terminabsprache freitags von 8:00 – 12:00 Uhr unter Telefon 
02226 917-137

Gründer und
Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002,
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten:
Mo. 8:00 – 17:00 Uhr, Di. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger 
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig
Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barungunter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail:  
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden
Sie sich bitte bei:
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen-
hoven und Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach,
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches
Rotes Kreuz

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage.
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerkanal
10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbeant-
worter)

Adressen und Termine



Malteser
Hilfsdienst

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5,
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum
Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr,
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 –
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. 
Telefon: 02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Pflegeberatung Beratung von Pfl egebedürftigen und ihren Angehörigen.

Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr, 
donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach,
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de,
www.blickwechsel-rheinbach.de

Suchtkrankenhilfe
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-,
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach,
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartner:
Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung gerne nach telefo-
nischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156

Ökumenische
Hospizgruppe
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifi zierte Helfer/innen.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer
Verein für soziale
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in
sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder
familiären Konfl ikt- und Krisensituationen. Meckenheim,
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK,
Ortsverband
Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Rheinbach. Telefon 02226 2623.

Gesellschaft für
soziale Eingliederung
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.
Kontakt: Telefon 02226 3332

RheinbachMecken
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe mittwochs: 14:00 - 16:00 Uhr,
freitags: 11:45 - 13:00 Uhr, Keramikerstraße 15 (Marei Kera-
mikhallen); Registrierung erforderlich. 
Kontakt: Telefon 0152 34703065

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

Martinsallee 2
53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26 / 22 88
Fax: 0 22 26 / 27 36
info@druckerei-raabe.de
www.druckerei-raabe.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
7.30-18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 16.00 Uhr

➲ Satz und Layout
➲ Digital- und Offsetdruck
➲ Weiterverarbeitung
➲ Versand- und Lieferservice

➲ Perfekter Druck
 bei persönlicher Beratung
➲ Preise wie im Internet
➲ Termintreue

DRUCKEREI
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Malteser
Hilfsdienst

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5,
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum
Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr,
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 –
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. 
Telefon: 02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Pflegeberatung Beratung von Pfl egebedürftigen und ihren Angehörigen.

Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr, 
donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach,
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de,
www.blickwechsel-rheinbach.de

Suchtkrankenhilfe
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-,
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach,
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartner:
Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung gerne nach telefo-
nischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156

Ökumenische
Hospizgruppe
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifi zierte Helfer/innen.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer
Verein für soziale
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in
sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder
familiären Konfl ikt- und Krisensituationen. Meckenheim,
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK,
Ortsverband
Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Rheinbach. Telefon 02226 2623.

Gesellschaft für
soziale Eingliederung
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.
Kontakt: Telefon 02226 3332

RheinbachMecken
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe mittwochs: 14:00 - 16:00 Uhr,
freitags: 11:45 - 13:00 Uhr, Keramikerstraße 15 (Marei Kera-
mikhallen); Registrierung erforderlich. 
Kontakt: Telefon 0152 34703065



Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Gemeinde
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königswinter

Sozialdienst
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA Aktion Lebens
recht für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)

Erziehungs und
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr,
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927,
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon
02226 917-611.

Babysitter
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715,  
www.kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDUFrauenUnion: Schule Bachstraße
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr
und 15:00 –17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik) Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von  
14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr.
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei
Rheinbach,
Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682

über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

 

 EXPERTENRAT: Der neue Reisepass   

Vor dem Dreeser Tor 8-10 * Rheinbach * Tel. 02226-13572  * info@foto-eich.de  

 

Der neue Reisepass ist 

seit März eingeführt. Er 

hat ein neues Design und  

      Prüfen Sie jetzt Ihre Dokumente 
ist kleiner als der Bisherige. 

Der neue Reisepass soll eine 

Identifizierung in der 

ganzen Welt ermöglichen 

und besser vor Fälschungen 

und Missbrauch schützen. 

Wie bisher wird für den 

neuen Reisepass ein 

biometrisches Passbild 

benötigt, bei dem die 

Gesichtskontur, Augen, 

Mund und Nase exakt    

wiedergegeben wird. Unsere 

Passbilder sind für alle 

amtlichen Dokumente zuge- 

lassen. MIT GARANTIE  

und 30-jähriger Erfahrung. 

Bei  Unstimmigkeiten werden 

sofort kostenlos neue Bilder 

erstellt. Sie sind nicht mobil? 

Gerne kommen wir auch zu 

Ihnen. SOFORTSERVICE 

OHNE WARTEZEIT! Wir 

beraten Sie gerne! 

                          WWW.FOTO-EICH.DE 

 

 

 

EXPERTENRAT:  Festtagskleidung  

Martinstr. 2a 

53359 Rheinbach  

Tel. 02226-911 55 35 

E-Mail: info@gabi-moden.de 

www.gabi-moden.de  

Was trägt Frau zur Kommunion   

 

 

 

Die Kommunion steht vor 

der Tür und so fragen sich 

viele Angehörige, was sie 

dem Kind die Show stehlen?! 

Da es sich um einen 

kirchlichen Anlass handelt 

sollte ein Rock auf jeden Fall 

über die Knie gehen und die 

Schultern bedeckt sein.     

Gerne berate ich Sie und 

helfe Ihnen bei der Wahl! 

Weitere Inspirationen 

können Sie sich  auf 

unserer Modenshow am 

30.04. in Rheinbach holen. 

zur Kommunion anziehen 

sollen. Im April beginnt das 

schöne Wetter, dement-  

sprechend kommen hier 

hellere Farben zum Einsatz, 

wobei die Farbe weiss die der 

Kommunionkinder ist. 

Ziehen Sie sich elegant an, 

die Kleidung darf gerne etwas 

Festlichkeit ausstrahlen, 

jedoch nicht alle Blicke auf 

sich ziehen. Denn wer möchte   
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Gemeinde
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königswinter

Sozialdienst
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA Aktion Lebens
recht für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)

Erziehungs und
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr,
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927,
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon
02226 917-611.

Babysitter
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715,  
www.kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDUFrauenUnion: Schule Bachstraße
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr
und 15:00 –17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik) Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von  
14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr.
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei
Rheinbach,
Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Aegidius
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Josef
Queckenberg

Öffnungszeiten:
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 –13:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum
Rheinbach
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags 14:00–17:00 Uhr
sonntags 11:00–17:00 Uhr

Hochschule Bonn
RheinSieg
Hochschul und
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags 8:30 –19:00 Uhr
samstags 10:00–15:00 Uhr
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr
samstags 15:00–19:00 Uhr
Details unter www.bib.h-brs.de

EineWeltLaden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienstberatung Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Donners-
tag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt.
Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880;
E-Mail: kbbBonn@bundeswehr.org

Container
Standorte
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) /
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben

www.raiffeisenservice.de
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 908070  

• Erdgaszapfsäule
• Textilwaschstraße
• Paketshop
• Bistro/Shop
• SB-Waschboxen
• Autovermietung
• Bio-Ethanol E85
• AdBlue

Tank   Netz

Raiffeisen-Tankstelle
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Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Aegidius
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Josef
Queckenberg

Öffnungszeiten:
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 –13:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum
Rheinbach
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags 14:00–17:00 Uhr
sonntags 11:00–17:00 Uhr

Hochschule Bonn
RheinSieg
Hochschul und
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags 8:30 –19:00 Uhr
samstags 10:00–15:00 Uhr
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr
samstags 15:00–19:00 Uhr
Details unter www.bib.h-brs.de

EineWeltLaden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienstberatung Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Donners-
tag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt.
Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880;
E-Mail: kbbBonn@bundeswehr.org

Container
Standorte
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) /
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben

Die Redaktion informiert...

Der Redaktionsschluss ist immer der 10. des Vormonats.

Bitte senden Sie Anzeigen, Beiträge und Termine
ab sofort an:

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefon: Elke Roehder 02226 914-111



Keramikerstraße 61 · 53359 Rheinbach
Telefon 0 22 26 / 898-95 95

Neuer Markt 23 · 53340 Meckenheim
Telefon 0 22 25 /70 77-600

www.hoeren-sehen.comIhr Spezialist für Brillen und Hörgeräte in Rheinbach und Meckenheim

Die neuen Hörgeräte Silk.  
Ausgezeichnet hören. Ohne darüber nachzudenken.

Sie gehören zu den kleinsten Hörgeräten der 
Welt: Die neue Im-Ohr-Hörgeräte Silk.  
Nahezu unsichtbar sitzen sie im Gehörgang 
und sind somit absolut diskret. Super elastisch 
und super komfortabel passen sie sich 
sofort an – ohne spezielle Abdrucknahme. 
Und mit der Funktion SpeechMaster liefern 
Silk-Hörgeräte eine außerordentliche 
Hörerfahrung.

Erleben Sie die bunte 
Welt des Hörens.

Hörsysteme

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

signia-hoergeraete.de/silk

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Verein baren 
Sie einen Termin für einen Gratis- Hör test und  
tragen Sie Silk-Hörgeräte in Ihrem Alltag  
Probe – kostenlos und unverbindlich. Oder  
besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns.

SIV_Anzeige-Silk A5 148x210.indd   1 20.09.2016   09:19:36

Anmeldezeitraum:
bis 30. April 2017
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säu-
ren,	Pflanzenschutz-	und	Insektenvernich-
tungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. 
sind gefährliche Umweltgifte, die eine verant-
wortungs- bewusste gesonderte Beseitigung 
erfordern. Benutzen Sie hierfür die Rückgabe-
möglichkeiten bei Tankstellen, Händlern und 
beim Umweltschutzmobil der RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Freitag 21.04.2017
11:00 –13:00 Uhr in Queckenberg,  
Stuppenkreuz (Vorplatz Madbachhalle)
14:30 –17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall/Prümer Wall 

Standorte   Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber )
•  Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An 
der Alten Molkerei (REWE-Markt); An der 
Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim; Meckenheimer Straße (HIT-Markt); 
Neugartenstraße; Schubertstraße (Park-
platz); Schützenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/
Mehrzweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz 
und Weidengraben

www.rsag.de



Vertrauen

Erfolg

Beständigkeit

Berufserfahrung

Kompetenz

Zuverlässigkeit

Weiherstraße 29 – 31
53359 Rheinbach

T 02226 9 111 000
www.mertens-steuerberater.de

MARIA MERTENS
Steuerberaterin

RZ Anzeige 40 Jahre 170315.indd   1 15.03.17   11:49
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0

Stördienst Gas (e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen) . . . . . 02251 7080
 Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de)  0800 4112244
 Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 917312
 oder Betriebshof der Stadt Rheinbach . . . . . . . . . . . . 917202
 während der Dienstzeiten
 Wasser (Wasserwerk Rheinbach) . . . . . . . . . . . . . . . . 917200
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0

Notrufnummern
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen

medien codes
W E B  |  G R A F I K  |  P R I N T

Joerresstraße 1-3 | 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.medien.codes | info@mediencodes.de

Wir kümmern uns 
um Ihre Webseiten. 

Sprechen Sie uns an. 
Tel. 02641 99073-10

Ein Service der Warlich Mediengruppe.

Anzeige_MedienCodes.indd   1 19.12.16   09:45
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WELZEL
Internationale Auszeichnungen
für Haarschneiden

HAAR-STILIST

i t S to lz 
und 
Freude

haben wir unsere
Enkelin Paulina Welzel,
am 1. März in unser
Familienunternehmen
aufgenommen.

Nach ihrer Elite-Ausbildung,
wird Sie nun die Feinheiten ihrer
Fähigkeiten bei uns vervollkommnen.

M
OFT BRAUCHT ES KEINEN  
PSYCHOLOGEN, SONDERN

NUR EINEN GUTEN FRISEUR.

LOVE IS IN THE HAIR!
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen



Ihr kompetenter Partner für:
Tankreinigung • Tanksanierung • Tankschutz • Tankstill-

legung • Tank-Sicherheits-Überprüfung • Umrüstung zum 
Regenwasserspeicher • Tankdemontage • Tankneuanlagen

Bertram
Tankschutz GmbH

Telefon:
(0 22 26) 175 99

Kosten für größere Tanks und Batterietankanlagen auf Anfrage

Komplettpreis inklusive: Ölschlammentsorgung, Zwischen lagerung des Heiz-
öls, Spülen der Vor- und Rücklaufleitungen, inkl. An- und Abfahrt sowie MwSt.

3.000 Liter......E 262,–
5.000 Liter......E 303,–
7.000 Liter......E 341,–

10.000 Liter......E 399,–
15.000 Liter......E 451,–

Unser Angebot: Tankreinigung
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ALTENHILFE  RHEINBACH e.V.

1.  Französischer Literaturkreis:  
Findet jeweils montags, ab dem 13. Februar bis 08. Mai von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
im Himmeroder Hof statt. Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Tel. 02226 10888. 
Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilnehmer sind herzlich will-
kommen.

2.  Seniorensport 
•  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr, 

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
•  Wassergymnastik: jeweils freitags  von 8:00 – 8:45 und  

von 8:45 – 9:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
•  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 – 11:00 Uhr,  

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
•  Leitung:  Frau Trude Hunzelder-Stein, Telefon 02226 3326.

3.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel: 02255 8520

4.  Altenfahrten
Die	erste	„Altenfahrt“	in	diesem	Jahr	findet	statt	am	Dienstag, den 25. April 2017. 
Wir fahren an die deutsch-belgische Grenze nach Losheim und besuchen dort den 
Ardenner Cultur Boulevard. Wahlweise kann die Eisenbahnausstellung oder die Pup-
pen- und Krippenausstellung besucht werden. Es bietet sich auch Gelegenheit zu einer 
Kaffeepause oder zum günstigen Einkauf im belgischen Supermarkt. Im Anschluss 
bringt uns eine Panoramafahrt durch die belgischen Ardennen in das kleine Städtchen 
St. Vith. Hier kann man die Wallfahrtskirche zum Hl. Vitus besichtigen und den Tag 
in einem der Cafés und Restaurants ausklingen lassen. Gegen 19:30 Uhr werden wir 
in Rheinbach zurück sein.
Abfahrt:  12:50 h, Gymnasium, 12:55 h, Kreisel Münstereifeler Straße,  

13:05 h, Kriegerstraße (Altenheim)
Kosten:  22 € (bitte passend im Bus zahlen)
verbindliche Anmeldung: am Dienstag 04.04., Mittwoch 05.04., Dienstag 11.04.,  
jeweils von 8:30 Uhr bis 10:00 Uhr unter der Rufnummer 02226 3066 (Weingartz).
Angemeldete Teilnehmer, die die Fahrt dann doch absagen müssen, sorgen bitte ent-
weder für Ersatz oder zahlen 10 € an die Kasse der Altenhilfe.
Bankverbindung: Raiffeisenbank  DE 28 3706 9627 0019 5010 19
Diese Maßnahme wurde nötig, um die Kosten für alle sicherer kalkulieren zu können.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz • Bergstr. 21 • 53359 Rheinbach 

Tel.:02226-16274 • E-Mail: fred.bongartz@t-online.de

• Seniorennachmittag in
- Flerzheim, 11.04. und 25.04.2017, 14:00 Uhr, Swistbach 6.
 Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
- Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
- Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 - 18:00 Uhr im  
 Pfarr-und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.
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                  Ostern 
 

Ostersonntag, 16.4 & Ostermontag, 17.4 von 11.00 - 15.00 Uhr 

OSTERBRUNCH IN UNSEREN FESTSÄLEN 
inkl. Begrüßungssekt, Softs, Hausweine, Bier & Kaffeespezialitäten 

35,00 EUR (Kinder von 7-14 zahlen 15,00 €) 
 

Restaurant COX im Park 
Wählen Sie à la Carte aus unserer Speisekarte oder… 

genießen Sie unser Ostermenü als 
3-Gang-Menü zu 36,90 € bzw. als 4-Gang-Menü zu 42,50 € 

  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrree  RReesseerrvviieerruunngg::   TTeell..::  0022222266  116699  2222--00  
WWaallddhhootteell   RRhheeiinnbbaacchh  ––  ÖÖllmmüühhlleennwweegg  9999  ––  5533335599  RRhheeiinnbbaacchh  

info@waldhotel-rheinbach.de         www.waldhotel-rheinbach.de 
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und Telefon 02226 912983   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)

Gerbergasse 1-3, 53359 Rheinbach, E-Mail: erwin.schneider@malteser.org
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und Telefon 02226 912983   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)

Gerbergasse 1-3, 53359 Rheinbach, E-Mail: erwin.schneider@malteser.org



78

Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet 
Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere 
dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit-
zuteilen (Telefon 02226 917-112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffent lichung in „kultur 
und gewerbe“ möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor 
genommen werden.

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger im 
Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, Spiel, 
Gesang und zu Vorträgen. 

Wir suchen für die der Organisation des Altentreffs dringend Unterstützung!

Infos bei Frau Roth, Telefon: 02226 7943

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Gertrud Schmülling     01.04.2017 
      

       
Frau Therese Mertens      21.04.2017 

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

       
        

Frau Maria Schrader      03.04.2017 
Herr Johann Mertens      13.04.2017 

      
Herr Werner Krings      16.04.2017 
Frau Agnes Röttgen      19.04.2017 
Herr Wolfgang Schubert      29.04.2017 



§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Das Wechselmodell
Bei dem Wechselmodell handelt es sich um die gleichmäßige Betreuung 
des Kindes durch die getrenntlebenden Eltern.

Bislang wurde angenommen, dass diese Form der Betreuung lediglich bei 
einer von beiden Eltern getragenen Absprache möglich sei.

Nun hat der Bundesgerichtshof in seiner Entscheidung vom 01.02.2017 
(XII ZB 601/15) klargestellt, dass das Wechselmodell auch als Umgangs-
regelung seitens des Gerichts angeordnet werden kann, demnach auch 
ohne Zustimmung eines Elternteils.

Das Wechselmodell ist nach dieser Entscheidung anzuordnen, wenn die 
geteilte Betreuung durch beide Eltern im Vergleich mit anderen Betreu-
ungsmodellen dem Kindeswohl im konkreten Fall am besten entspricht. 

Wie auch bei der Frage der gemeinsamen Ausübung des Sorgerechts, 
setzt die Anordnung eines Wechselmodells durch das Gericht die Koope-
rations- und Kommunikationsfähigkeit der Eltern voraus.

Des Weiteren bedarf es einer auf sicherer Bindung beruhende tragfähige 
Beziehung zu beiden Elternteilen.

Da auch der Wille des Kindes von Bedeutung ist, dem mit steigendem Al-
ter mehr an Gewicht beigemessen wird, ist die gerichtliche Anhörung des 
Kindes durch das Gericht unerlässlich.

Aus praktischen Erwägungen sollten auch die Rahmenbedingungen, wie 
Nähe der elterlichen Haushalte sowie die Erreichbarkeit von Schule und 
Betreuungseinrichtungen vorliegen.

Besteht bereits eine Umgangsregelung, soll eine abändernde Regelung 
nur getroffen werden, wenn dies aus triftigen, das Wohl des Kindes nach-
haltig berührenden Gründen angezeigt ist. 

Wir beraten sie gerne! Ihre EMM-Rechtsanwälte




